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tragsabwicklung, zur Rückverfolgung von Produkten, zur Optimierung der Logistik und zur Qualitätsverbes-
serung einsetzen. So lassen sich die Prozesse entlang der Lieferkette von Obst und Gemüse schneller, effi-
zienter und sicherer gestalten. Weitere Informationen finden Sie unter: www.frugicom.nl.  

 

  

 

http://www.gs1.eu/
http://www.frugicom.nl/
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Zu dieser Schrift 

Die Integrierte Anwendungsempfehlung zum Supply Chain Management bei frischem Obst & Gemüse soll 

helfen, die Optimierungspotenziale auf Basis der GS1 Standards in den Unternehmen der Branche auszu-
schöpfen. Die Empfehlung wurde im Rahmen von GS1 in Europe mit Experten aus Unternehmen und GS1 
Organisationen erarbeitet. 

Im fünften Teil der Integrierten Anwendungsempfehlung wird auf den Stammdatenaustausch mit GDSN auf 
Basis der GS1 Standards eingegangen. Der vorliegende Teil 5a dient als Leitfaden für die Implementierung 
von Stammdatenaustausch über GDSN. Im Teil 5b sind Umsetzungsbeispiele zu finden. 

Um die erarbeiteten Empfehlungen im deutschen Markt zu platzieren, veröffentlicht GS1 Germany die hier 
vorliegende deutsche Übersetzung des europäischen Dokuments. 
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1 Einleitung 

1.1 Allgemeine Hinweise zu diesem Dokument 

Unternehmen, deren Artikel-Stammdatenlisten oder Datenbanken (die in der Branche normaler-
weise als „Artikelstamm“ bezeichnet werden) Produktbeschreibungen in „freier Form“ verwenden, 

sollen dabei unterstützt werden, diese Beschreibungen durch standardisierte Produktbeschreibungen 
auf Basis von etablieren Attributdefinitionen für landwirtschaftliche Erzeugnisse zu ersetzen. Dies 
vereinfacht die Verwaltung des Artikelstamms. 

Heutzutage existieren hunderte von Attributen, die von GS1 für Artikelstammdaten definiert sind. In 
diesem Leitfaden wurden für Anwender des GS1 Systems die in der Obst- und Gemüsebranche 
relevanten Attribute herausgearbeitet. Dieser Leitfaden soll bei der Implementierung der Artikel-
attribute für den Stammdatenaustausch mit Geschäftspartnern auf Basis der GS1 Standards unter-

stützen. 

Der Inhalt dieses Leitfadens deckt sich in vollem Maße mit dem von GS1 auf globaler Ebene ver-
öffentlichten Dokument: „Fruit & Vegetables Master Data Attribute Implementation Guide“. Der 
Inhalt dieses Dokuments wurde erweitert, um den Einsatz von GDSN in der Obst- und Gemüse-
branche besser zu unterstützen. 

1.2 Ziel und Anwendungsbereich dieses Leitfadens  

Das Ziel und der Anwendungsbereich dieses Leitfadens ist die Unterstützung bei der Implementie-
rung der Artikelattribute für den Stammdatenaustausch mit Geschäftspartnern auf Basis der GS1 
Standards. Dies soll eine branchenweite Umsetzung auf Basis von Best-Practices fördern. 

Dieser Leitfaden unterstützt Unternehmen, die elektronisch Produktinformationen auf Basis der GS1 
Standards zu Obst- und Gemüseerzeugnissen austauschen wollen. Die Anwendung bezieht sich auf 

das gesamte Sortiment in der Obst- und Gemüsebranche. Der Leitfaden stellt dar, welche Attribute 
für Obst- und Gemüseartikel verwendet werden und empfiehlt Best-Practices für die Verwendung 
dieser Standards beim Austausch von Stammdaten bei Obst- und Gemüse zwischen Lieferanten und 
Handel. Heutzutage sind bei Obst & Gemüse oft noch verschiedene Methoden und Ansätze zum 
Stammdatenaustausch und zur Artikelidentifikation etabliert. Die Verwendung von GS1 Standards 

– speziell zur Identifikation, zum Stammdatenaustausch, zur Rückverfolgbarkeit, zu Tracking & 
Tracing, für Barcode-Etiketten und EDI-Transaktionen – bietet eine gemeinsame Plattform, auf der 

Partner in der Lieferkette dieselben Informationen über Produkte und Standorte teilen und verstehen 
können. 

Attribute werden dazu verwendet, spezifische Informationen über einen Artikel während der Ge-
schäftstätigkeit zur Verfügung zu stellen. Sie geben Merkmale des Artikels wieder, wie beispiels-
weise GTIN-Artikelnummer, Gewicht, Abmessungen und Informationen zum Hersteller oder Zulie-
ferer. Der Leitfaden veranschaulicht die Attribute, die von der Obst- und Gemüsebranche verwendet 
werden sollen. Sie unterscheiden sich in Kernattribute, erzeugnisabhängige Attribute und zielmarkt-

spezifische Attribute mit Status für Europa.  

Dieser Leitfaden ist plattform-unabhängig und kann mit oder ohne Unterstützung eines externen 
Dienstleisters verwendet werden. Die Umsetzung der Empfehlungen in diesem Dokument ist 
freiwillig und wird von der Beziehung der Handelspartner bestimmt.  

Das vorgeschlagene Datenmodell ist unabhängig von der Methode, die zum Austausch dieser Infor-
mationen nötig ist. Die Verwendung des GDSN-Netzwerks zum Datenaustausch bietet der Branche 

zusätzlichen Nutzen. Dieser Leitfaden stellt außerdem das Bindeglied zwischen den Datenattributen 
und deren Verwendung im GDSN-Netzwerk dar.  

 Hinweis: Der Handel mit frischem Obst und Gemüse unterliegt in vielen Zielmärkten ent-

sprechenden Gesetzen und Verordnungen. Beispiele in diesem Leitfaden sollen Best-Practices 
für den Austausch von Stammproduktdaten bieten und lassen ggf. andere Informationen aus, 

die gemäß örtlicher Verordnungen verlangt werden oder für den Handelspartner erforderlich 
sind. Scope dieses Dokuments ist der Zielmarkt Europa.  
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2 Stammdatenattribute und Definitionen 

Stammdatenattribute – Die Grundlage für langfristigen Erfolg Ihres Unternehmens 

Die Verwendung der Globalen Artikelnummer (GTIN) ist der Schlüssel zu einem erfolgreichen Unter-
nehmen. Obst- und Gemüse-Lieferanten benötigen die GTIN, um ihr Produkt eindeutig zu identifi-
zieren. Die GTIN ist der Schlüssel zu modernen elektronischen Geschäftsprozessen. Einzelne Kompo-
nenten des GS1 Systems passen zueinander wie Werkzeuge in einer Werkzeugkiste. Sie können 

unterschiedlich kombiniert werden. Erzeugern und Lieferanten ist es somit möglich, ihre Geschäfts-
prozesse mittels dieser „GS1 Werkzeugkiste“ Schritt für Schritt zu optimieren.  

Die GTIN ist mit Attributen verbunden, welche über spezifische Details des Produkts informieren. Die 
Synchronisierung von vollständigen und präzisen Datenattributen am Anfang des Listungsprozesses 
für neue Artikel spart auf lange Sicht Zeit und Geld. Daher ist alles aufeinander abgestimmt, wie 
beispielsweise die Übermittlung von Bestellungen, von Lieferavisen und elektronischen Rechnungen. 

Fehler können vermieden werden und die Kommunikation mit dem Kunden wird beschleunigt. Sämt-
liche Partner entlang der Lieferkette profitieren davon.  

Es gibt hunderte von Attributen, mit denen ein Produkt beschrieben werden kann, dieser Leitfaden 
stellt Attribute vor, die bei Obst- und Gemüseprodukten benötigt werden. Diese Attribute unterteilen 
sich in vier Bereiche:  

Kernattribute der Obst- & Gemüsebranche (Industry Core Attributes)  
- diese Attribute gelten für sämtliche Obst und Gemüseerzeugnisse. 

Erzeugnisabhängige Attribute bei Obst & Gemüse (Industry Commodity Required 
Attributes ) – Attribute, die für bestimmte Erzeugnisse gelten. 

Attribute für Informationen gemäß EU-Verordnung 1169/2011 und weitere EU-
Verordnungen für Obst & Gemüse 

Umgang mit äquivalenten Ersatzartikeln in Auktions- und Brokerszenarien 

 Hinweis: Bei Artikel-Neuanlagen oder bei der Aktualisierung eines bestehenden 

Artikels/Sortiments sollten immer die Kernattribute zuerst befüllt werden, dann die 
erzeugnisspezifischen Attribute und die weiteren notwendigen Attribute. 

 

Die Liste mit Attributen und Definitionen in den folgenden Tabellen stammen aus dem GS1 
Global Data Dictionary (GDD). Zusätzlich werden Informationen zur Implementierung bei 

Obst & Gemüse gegeben. 

Für die Umsetzung im deutschen Zielmarkt dient dieses Dokument als Basis für die Umsetzung der 
relevanten Attribute bei frischem Obst & Gemüse. Für die eigentliche Umsetzung sollte unbedingt 
zusätzlich das Kompendium des jeweiligen Datenpools herangezogen werden.  

Für 1WorldSync ist dies das „Kompendium FMCG – Fast Moving Consumer Goods & DIY – Do it 
yourself & AGRO - Datenelemente (Attribute) und Informationen - Zielmärkte: Deutschland, 
Österreich und Schweiz“. 

Bei den Stammdatenattributen in diesem Leitfaden wird eine Referenz (z. B. M155 für Fruchtfleisch-
farbe) zum 1Worldsync-Kompendium gegeben. 
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2.1 Kernattribute der Obst- & Gemüsebranche 

Legende: 
M – MUSS-Angabe, O – Optional,  D – Abhängig (Dependent), N/A – Nicht relevant (Not applicable) 

 

M/O 
GDSN 

M/O 
GS1 
in EU 
O&G 

Kernattribute 
der Branche 

GDSN 
Attributname 

GDD Definition Hinweise zur 
Implementierung 

M M GTIN der 
Artikel-
einheit  
[M017] 
(Global Trade 
Item Number)  

gtin 
 
TradeItem 
TradeItemId
entification 

Die Global Trade Item Number 
(GTIN) wird zur eindeutigen 
Identifizierung von Artikeln 
(auch von Um- oder Trans-
portverpackungen) benutzt. 
Unter einem Artikel versteht 

man ein Produkt oder eine 
Dienstleistung, für die eine 
Reihe von vordefinierten 
Informationen gesammelt 
werden und die an jedem 
beliebigem Punkt der Beschaf-

fungskette mit einem Preis 
ausgezeichnet, bestellt oder in 
Rechnung gestellt werden 
können. 

 

M M _ 
O 

Markenname  
[M254] 
(Brand Name) 

brandName 
languageSpe
cificBrandNa
me 
 

TradeItemDe
scriptionMod

ule 
BrandNameI
nformation 
 

Name, mit dem der Marken-
besitzer - eindeutig und für 
den Verbraucher wiederer-
kennbar - eine Linie von 
Artikeln oder Dienstleistungen 

identifiziert. 

Ein anderer Markenname 
impliziert eine andere GTIN. 

Ggf. müssen beim Marken-
namen zusätzlich verschie-
dene Sprachversionen der 

Marke verwaltet werden 
(Russisch, Griechisch), dabei 

wird folgendes Attribut 
verwendet: 
languageSpecificBrandName 
(sprachspezifischer Marken-
name). 

Falls kein Markenname exis-
tiert, muss „UNBRANDED“ als 
Markenname angegeben 
werden. 

O D Sorte  

[M153] 
(Produce 
Variety Type) 

ProductChar

acteristicsCo
de = 
produceVarie
tyType 
 
ProductChar

acteristicsVal

ueCode 
 
ProductChar
acteristicsMo
dule 
 

Die Sorte des Erzeugnisses, 

dies kann ein geschützter 
Name (z. B. der Markenname) 
oder ein Alias für den botani-
schen Namen sein. Der bo-
tanische Name ist normaler-
weise erkennbar für den Kon-

sumenten, z. B. Golden 

Delicious für diese Apfelsorte, 
Elsanta für Erdbeeren, Pink 
Lady für Cripp‘s Pink apples, 
Dazzling Gold für Uta Birnen 
('Madame Verte' x 'Bosc's 
Flaschenbirne') sowie 
verschiedene Melonensorten. 

Die Angabe ist abhängig vom 

Erzeugnis. Die Hauptdaten-
quelle sind die UN/ECE-
Standards:  

http://www.unece.org/trade/
agr/standard/fresh/ffv-

standardse.html 

 

http://www.unece.org/trade/agr/standard/fresh/ffv-standardse.html
http://www.unece.org/trade/agr/standard/fresh/ffv-standardse.html
http://www.unece.org/trade/agr/standard/fresh/ffv-standardse.html
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M/O 
GDSN 

M/O 
GS1 

in EU 
O&G 

Kernattribute 
der Branche 

GDSN 
Attributname 

GDD Definition Hinweise zur 
Implementierung 

O O Anbau-
methode/ 
Zucht-
methode: 

Code [M046] 
(Growing 
Method Code) 

growingMeth
odCode 
 
FoodAndBev

erageIngredi
entModule 
FarmingAndP
rocessingInf
ormation 

Angabe der Produktions-
methode, d. h. die Art der 
Aufzucht, Anpflanzung oder 
Kultivierung dieser 

Frischwaren. 

Die akzeptierten Codewerte 
für frisches Obst & Gemüse 
sind: 

CONVENTIONAL 

(konventionell), 
FIELD_GROWN 
(Freilandkultur), 
GREENHOUSE 
(Gewächshaus),  
HYDROPONIC 

(hydroponisch), 

INTEGRATED_PEST_MANAGE
MENT (Integrierter 
Pflanzenschutz),  
ORGANIC (Organisch/Bio) 
SHADE_GROWN 
(Schattenkultur) 

WILD (wild z. B. Pilze). 
 
Wenn „ORGANIC“ (bio) als 
Code angegeben wird, dann 
muss auch die Zertifizie-
rungsstelle (organic claim 
agency) angegeben werden. 

 

O O Herkunftsort 
[M133]  

(Trade Item 
Provenance 

Statement) 

Provenance 
Statement 

 
PlaceOfItem

ActivityModu

le 

PlaceOfProdu

ctActivity 
 

Der Ort, aus dem ein Produkt 
stammt. Der Text korres-

pondiert mit der Angabe auf 
der Verpackung zur Her-

kunftsangabe. 
 

Die Angabe muss der Her-
kunftsangabe auf der Ver-

packung entsprechen. 

Rechtliche Grundlage ist die 

EU-Verordnung 543/2011, 
Artikel 7 

O M Ursprungs-
land des 
Artikels: 
Code [M099] 

(Trade Item 
Country Of 
Origin) 

countryOf 
Origin 
 
PlaceOfItem

ActivityModu

le 

PlaceOfProdu
ctActivity 

Code des Ursprungslandes, in 
dem der Artikel produziert 
oder gefertigt wird. Gemäß 
der Regeln für die Anwendung 

dieses Attributs ist der Code 
auf dem Etikett angegeben 
oder nicht. 
 

Das Ursprungsland ist das 
Land, in dem – bei frischem 
Obst & Gemüse – das Produkt 
erzeugt wurde. Pflichtangabe 

gemäß EU-Vorschriften 

Es wird hier die ISO 3166-1 
Codeliste in numerischer 
Form (3 Ziffern) verwendet. 
EU ist ein gültiger Code. 
 

Im Rahmen von GDSN kann 
auch der Code „NON_EU“ für 
Nicht-EU-Länder verwendet 
werden, wenn dies gemäß 
gesetzlicher Regeln erlaubt 
ist. 
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M/O 
GDSN 

M/O 
GS1 

in EU 
O&G 

Kernattribute 
der Branche 

GDSN 
Attributname 

GDD Definition Hinweise zur 
Implementierung 

M – O M Funktions-
bezeichnung  
[M253] 
(Functional 

Name) 

functionalNa
me 
 
TradeItemDe

scriptionMod
ule 
TradeItemDe
scriptionInfo
rmation 

Funktionsbezeichnung, die 
den Gebrauch des Produktes 
oder den Nutzen für den 
Konsumenten beschreibt. 

Dient zur Erläuterung der 
Produktklassifizierung der 
GTIN 

 

O O Anzahl der 
nächst-
niedrigeren 

Artikelein-
heit 
[M020] 
(Quantity Of 

Next Lower 
Trade Item) 

quantityOfNe
xtLowerLevel
TradeItem 

 
TradeItem 
ChildTradeIt
em 

Die Anzahl einer im Artikel 
(Verpackungseinheit) enthal-
tenen nächstniedrigeren 

Artikeleinheit (GTIN). 
 

Muss-Angabe, wenn die 
Hierarchie des Produktes und 
die enthaltenen GTINs 

beschrieben werden.  

O O Nettofüll-
menge / 
Maßeinheit  
[M281] 

(Net Content 
& Unit of 
Measure) 

netContent 
 
TradeItemM
easurements

Module 
TradeItemM
easurements 

Inhalt des Artikels, wie auf 
der Verpackung angegeben. 
 
Implementierungshinweise: 

Das angegebene Gesamt-
gewicht, Volumen oder der 
Inhalt der Verpackung. Dieses 
Feld kann wiederholt werden, 
um mehrere Werte und Maß-
einheiten anzugeben.  

Der Nettoinhalt muss ange-

geben werden, wenn eine 
GTIN als Konsumenteneinheit 
gekennzeichnet ist. Dies ist 
die Einheit, die an den Kunden 
verkauft werden kann. 

Muss-Angabe auf Ebene der 
Konsumenteneinheit. 
 
Hierbei kann es sich um 

Stück oder Gewicht handeln.  
 
Für lose Ware ohne Etikett ist 
als Nettofüllmenge „1“ und 
als Maßeinheit „H87“ 
anzugeben. 

M M Maße: Höhe 
/ Maßeinheit 
[M272] 
(Height & Unit 
of Measure) 

height 
 
TradeItemM
easurements
Module 
TradeItemM

easurements 

Höhe des Artikels, wie sie 
gemäß den GDSN-Abmes-
sungsregeln zu messen ist, 
inklusive Verpackung. Ist 
die Artikeleinheit eine 
Ladungseinheit, auch inklusive 

Transportverpackung / 
Ladungsträger. 
 
Implementierungshinweise: 
Die Abmessung der Höhe des 
Artikels. Die vertikale Ab-

messung von dem niedrigsten 

zum höchsten Ende, Ver-
packung inbegriffen. Auf 
Palettenebene umfasst die 
Höhe der Handelseinheit die 
Höhe der Palette selbst. Die 
Abmessungen sind relativ da-
zu, wie der Kunde normaler-

weise den Artikel sieht. Muss 

Gemäß UN/ECE gibt es bei 
bestimmten Erzeugnissen 
Größenangaben oder nicht. 
Für manche Erzeugnisse gibt 
es daher Größenangaben, bei 
anderen Größenbereiche, die 

von UN/ECE als Größencodes 
definiert sind. 
 
Für sämtliche nicht-verpack-
ten Konsumenteneinheiten, 
die mit einer GTIN gekenn-

zeichnet sind, sind die Ab-

messungen der Konsumen-
teneinheit nicht relevant, weil 
diese Informationen von dem 
Kaliber bestimmt werden. Der 
Wert des Kalibers wird in dem 
Attribut „Größenbezeichnung 
/ Sprache [M343]“ 

übermittelt.  
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mit einer gültigen Maßeinheit 
(UoM) verbunden werden. 

Weil diese Maßangaben in 
GDSN vorgeschrieben sind, 
kann als Standardwert „1 
mm“ als Dummy-Wert ver-

wendet werden. 
 

M M Maße: Breite 
/ Maßeinheit 
[M274] 

(Width & Unit 
of Measure) 

width 
 
TradeItemM

easurements
Module 
TradeItemM

easurements 

Breite des Artikels, wie sie 
gemäß den GDSN-Abmes-
sungsregeln zu messen ist, 

inklusive Verpackung. Ist die 
Artikeleinheit eine Ladungs-
einheit, auch inklusive Trans-

portverpackung / Ladungs-
träger 
 
Implementierungshinweise: 

Die Abmessung des Artikels 
von links nach rechts. Abmes-
sungen sind relativ dazu, wo 
der Kunde normalerweise den 
Artikel sieht. Muss mit einer 
gültigen Maßeinheit (UoM) 
verbunden werden. 

 

Für sämtliche nicht-verpack-
ten Konsumenteneinheiten, 
die mit einer GTIN gekenn-

zeichnet sind, sind die Ab-
messungen der Konsumen-
teneinheit nicht relevant, weil 

diese Informationen von dem 
Kaliber bestimmt werden. Der 
Wert des Kalibers wird in dem 
Attribut „Größenbezeichnung 

/ Sprache [M343]“ übermit-
telt.  
Weil diese Maßangaben in 
GDSN vorgeschrieben sind, 
kann als Standardwert „1 
mm“ als Dummy-Wert ver-
wendet werden. 

M M Maße: Tiefe 
/ Maßeinheit 
[M273] 
(Depth & Unit 

of Measure)  

depth 
 
TradeItemM
easurements

Module 

TradeItemM
easurements 

Tiefe des Artikels, wie sie ge-
mäß den GDSN-Abmessungs-
regeln zu messen ist, inklusi-
ve Verpackung. Ist die Artikel-

einheit eine Ladungseinheit, 

auch inklusive Transportver-
packung / Ladungsträger. 
 
Implementierungshinweise: 
Die Abmessung von der Vor-
der- zur Rückseite einer Han-

delseinheit. Abmessungen 
sind relativ dazu, wie der 
Kunde die Handelseinheit 
normalerweise sieht. Muss mit 
einer gültigen Maßeinheit ver-
bunden werden. 
 

Für sämtliche nicht-verpack-
ten Konsumenteneinheiten, 
die mit einer GTIN gekenn-
zeichnet sind, sind die Ab-

messungen der Konsumen-

teneinheit nicht relevant, weil 
diese Informationen von dem 
Kaliber bestimmt werden. Der 
Wert des Kalibers wird in dem 
Attribut „Größenbezeichnung 
/ Sprache [M343]“ übermit-

telt.  
Weil diese Maßangaben in 
GDSN vorgeschrieben sind, 
kann als Standardwert „1 
mm“ als Dummy-Wert 
verwendet werden. 

O O Brutto-
gewicht / 
Maßeinheit 
[M279] 

(Gross Weight 

& Unit of 
Measure) 

grossWeight 
 
TradeItemM
easurements

Module 

TradeItemW
eight 

Bruttogewicht der Artikelein-
heit, inklusive des gesamten 
Verpackungsmaterials, auch 
das der enthaltenen Verpa-

ckungseinheiten. (Auf Palet-

tenebene ist auch das Gewicht 
der Palette selbst enthalten.) 
 
Implementierungshinweise: 
Dies ist die Summe vom 
Nettogewicht des Produkts 
plus Eigengewicht der Verpa-

ckung.  
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O M Artikelbe-
schreibung / 
Sprache 
[M259] (Trade 

Item 
Description) 

tradeItemDe
scription 
 
TradeItemDe

scriptionMod
ule 
TradeItemDe
scriptionInfo
rmation 

Ausführliche, eindeutige, nicht 
abgekürzte, vollständige 
Artikelbeschreibung des 
Produktes. 

 

M M Artikelebene 
[M242] 
(Trade Item 

Unit 
Descriptor) 

tradeItemUni
tDescriptorC
ode 

 
TradeItem 
 

Gibt die hierarchische Ebene 
des Artikels an (z. B. Palette, 
Karton, Basisartikel etc.). 

 
Falls mehr als eine Ebene in 
der Verpackungshierarchie 
existiert, muss für jede Ebene 

ein separater Datensatz für 
jede Ebene angegeben wer-
den. Die Hierarchieebene 
kann ein Behälter sein, ein 
Karton oder eine Konsumen-
teneinheit etc.  

Codeliste mit den folgenden 
verfügbaren Werten: 
 

BASE_UNIT_OR_EACH 
(Basiseinheit oder kleinste 
Einheit), 
CASE (Karton) 

DISPLAY_SHIPPER (Display), 
MIXED_MODULE (Gemischtes 
Modul), 
MULTIPACK 
(Mehrstückpackung), 
PACK_OR_INNER_PACK 
(Umverpackung oder 

Innenverpackung), 
PALLET (Palette) 

O O Netto-
gewicht / 
Maßeinheit 

[M278] 

(Net Weight & 
Unit of 
Measure) 

netWeight  
 
TradeItemM

easurements

Module 
TradeItemW
eight 

Nettogewicht des Artikels. 
 
Implementierungshinweise: 

Wird zur Bestimmung des 

Nettogewichts des Artikels 
verwendet. Nettogewicht wird 
auf allen Ebenen angewendet, 
nur auf der Ebene der Kon-
sumenteneinheit nicht. Beim 
Nettogewicht sind sämtliche 

Verpackungsmaterialien aus-
genommen, darunter auch die 
Verpackungsmaterialien der 
GTINs sämtlicher niedrigerer 
Ebenen.  

Verpackungsgewicht wird 
nicht berücksichtigt. Im Fall 
eines Produktes mit variab-

lem Gewicht wäre dies das 

Durchschnittsgewicht. Es wird 
empfohlen, dass dieser Wert 
auf sämtlichen Ebenen der 
veröffentlichten Hierarchie 
eingefügt wird. 

O O Anzahl 
Lagen pro 
Palette 
[M293] 
(Quantity Of 
Layers Per 

Pallet) 

quantityOfLa
yersPerPallet
t 
 
TradeItemDo
cument 

TradeItemHi

erarchie 

Anzahl der Lagen der hier be-
schriebenen GTIN (z. B. ein 
Karton), die die nicht-GTIN-
codierte Palette enthält. 
 

Dies wäre die Anzahl der 
Lagen einer Vollpalette; das 
Attribut ist die Gesamtanzahl 
der Lagen für eine Palette. 
Diese werden auf der höchs-
ten GTIN in der Hierarchie 

eingefügt, die sich nicht auf 

die Palette bezieht. 

O O Case Level 
Non GTIN: 
Anzahl 
Artikel pro 
Lage  

[Mxxx] 
(Quantity Of 
Trade Items 

quantityOfTr
adeItemsPer
PalletLayer  
 
TradeItemHi

erarchyModu
le 

Anzahl der Artikel, die – den 
Präferenzen des Lieferanten 
oder Händlers entsprechend – 
in einer einzelnen Lage einer 
nicht GTIN-codierten Palette 

enthalten sind. 

Die Anzahl der Artikel, die auf 
einer einzelnen Lage einer 
Palette enthalten ist. Wird nur 
verwendet, wenn die Palette 
nicht über eine GTIN verfügt. 

Zeigt die Anzahl der Artikel 
an, die – gemäß Präferenzen 
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Per Pallet 
Layer)  

TradeItemHi
erarchy 

von Lieferant oder Einzel-
händler – auf einer Paletten-
lage positioniert sind. 

M M Gültig-ab 
Datum  
(-zeit) 
[M002] 
(Effective 
Date) 

effectiveDate 
 
TradeItemDo
cument 
TradeItemDa
teInformatio

n 

Datum, zu dem die Informa-
tionsinhalte gültig werden. 
Dieses Datum kann sowohl für 
die Neuanlage eines Artikels 
als auch für Änderungen an 
bestehenden Artikeln genom-

men werden. In diesem Fall 
kennzeichnet das Datum die 
Gültigkeit der Änderung. 

 

O O Marken-
inhaber: GLN  
[M373]  

(Brand Owner 
(GLN)) 

gln 
 
TradeItem 

PartyInRole 
(+brandOwn
er) 

GLN des Markeninhabers. 
Dabei kann es sich ggf. um 
den Datenverantwortlichen 

handeln. 

Der Markeninhaber ist für die 
GTIN-Vergabe verantwort-
lich.1 

Selbst wenn der Artikel nicht 
mit einem Markennamen ver-
sehen ist, muss die Partei, die 
für die GTIN-Vergabe verant-
wortlich ist, detailliert ange-
geben werden. 

O O Marken-
inhaber: 
Name  
[M372] 
(Name of 
Brand Owner) 

partyName 
 
TradeItem 
PartyInRole 
(+brandOwn
er) 

Name der Partei, der die Mar-
ke des Artikels gehört. 
 
Dies ist der Name des Unter-
nehmens, dem die Marke 
gehört, beispielsweise gehört 

den D’Arrigo Bros. die Marke 
Andy Boy, deswegen wird als 

Wert für Markeninhaber 
D’Arrigo Bros. eingegeben und 
Andy Boy ist der Marken-
name. 

 

M M Datenverant-
wortlicher: 
GLN 
[M365] 
(Information 
Provider Of 

Trade Item 
(GLN)) 

gln  
 
TradeItem 
PartyInRole 
(+informatio
nProviderOfT

radeItem) 

GLN des Datenverantwort-
lichen, unter dem der Artikel 
und alle zugehörigen Ver-
packungseinheiten im Daten-
pool gespeichert ist. 
 

Die GLN und zusätzliche 
Kennzeichnungen, welche die 
Partei bestimmen, die die 
Informationen zur Handels-
einheit zur Verfügung stellt. 
Diese GLN muss nicht 
zwangsläufig mit der des 

Markeninhabers überein-
stimmen, besonders im Fall 
von Eigenmarken. Es ist die 
GLN für den Anbieter der 
Produktinformation, der ggf. 
nicht der Eigentümer der 
GTIN sein kann. 

Die Partei, die für die Richtig-
keit der zur Verfügung 
gestellten Daten verantwort-
lich ist. Normalerweise 
handelt es sich dabei um den 
Händler/Distributor.  

                                                
1 Siehe GTIN-Vergaberegeln  
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M M Datenverant-
wortlicher: 
Name  
[M366] 

(Name of 
Information 
provider) 

partyName 
 
TradeItem 
PartyInRole 

(+informatio
nProviderOfT
radeItem) 

Name des Datenverantwort-
lichen. Name des Datenver-
antwortlichen für den Artikel.  

 

O N Hersteller: 
Name  

[M369] 
(Name of 
Manufacturer) 

partyName 
 

TradeItem 
PartyInRole 
(+manufactu

rerOfTradeIt
em) 

Name des Herstellers des 
Artikels. 

 
Der Name(en) des Herstellers 
der Handelseinheit. Dies ist/ 

sind der Name des Unter-
nehmens, das verantwortlich 
für den Herstellungsprozess 
ist. Dieses Feld kann, wenn 

nötig, in Zusammenhang mit 
der GLN des Herstellers wie-
derholt werden.  

Hinweis: 
Wird in Europa nicht genutzt, 

ggf. aber im internationalen 
Kontext. 

O N Hersteller: 
GLN  
[M368] 

(Manufacturer 
of Trade Item 
(GLN)) 
 

gln 
 
TradeItem 

PartyInRole 
(+manufactu
rerOfTradeIt
em) 

GLN des Artikelherstellers, der 
vom Datenverantwortlichen 
verschieden sein kann. 

 

Hinweis: 
Wird in Europa nicht genutzt, 
ggf. aber im internationalen 

Kontext. 

M M - 

O 

Bestell-

einheit  
[M244] 

(Is Trade Item 
An Orderable 
Unit) 

isTradeItem

AnOrderable
Unit 

 
TradeItem 

Angabe, ob es sich bei dem 

Artikel - wie vom Datenliefe-
ranten angegeben - um eine 

Bestelleinheit handelt, für die 
Bestellungen vom Kunden ak-
zeptiert werden. Ist die Arti-
kelbasis oder Verpackungs-
einheit nicht einzeln zu bestel-

len, sondern nur mehrfach 
innerhalb einer Um- oder 
Transportverpackung, ist hier 
„Nein“ anzugeben. 
Stattdessen ist dann die be-
treffende Um- oder Trans-

portverpackung als Bestellein-
heit zu kennzeichnen. 
 
Dies kann sich davon unter-
scheiden, was der Informa-
tionsanbieter als Despatch 

Unit (Versandeinheit) be-

stimmt. Dabei kann es sich 
um eine Beziehung handeln, 
die auf dem Vertriebsweg 
oder anderen bilateralen 
Abmachungen basiert.  

 

M - O M Mengen-

variabler 
Artikel  
[M236] 

isTradeItem

AVariableUni
t 
 

Angabe, ob es sich bei dem 

Artikel um einen mengen-
variablen Artikel handelt. Die 
Artikelzahl wird nach dem 
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(Is Trade Item 
A Variable 
Unit) 

VariableTrad
eItemInform
ationModule 
VariableTrad

eItemInform
ation 

Prinzip der Kontinuität, und 
nicht nach dem der Diskret-
heit bestimmt. Die Menge 
kann Gewicht, Länge oder 

Volumen betragen.  

M - O M Basisartikel 
[M243]  
(Is Trade Item 

A Base Unit) 

IsTradeItem
ABaseUnit 
 

TradeItem 

Angabe, ob es sich um den 
Basisartikel der Artikelhierar-
chie handelt, oder nicht. 

 

M - O M  Konsumen-
teneinheit  

[M247]  
(Is Trade Item 
A Consumer 

Unit) 

IsTradeItem
AConsumerU

nit 
 
TradeItem 

Angabe, ob es sich um ein als 
Konsumenteneinheit konzi-

piertes Produkt handelt oder 
nicht. Konsumenteneinheiten 
sind Lebensmittel in Fertig-

packungen, die dazu 
bestimmt sind, an den Ver-
braucher abgegeben zu 
werden. 
 
Im Einzelhandel wird diese 
Einheit am Point-of-Sale ge-

scannt. Im Einzelhandel wer-
den diese Daten normaler-
weise dazu verwendet, aus-
zuwählen, welche GTINs für 
die Regalplanung und POS 
Frontend-Datenbanken ver-

wendet werden sollten. Dieser 

Indikator wird eingepflegt, 
wenn diese GTIN-Ebene so 
markiert wird, dass sie durch 
ein POS-System für den Ver-
kauf an den Endverbraucher 
weiterverarbeitet wird. 

 

M - O M Liefer-
einheit 
[M248]  
(Is Trade Item 
A Despatch 

Unit) 

IsTradeItem
ADespatchU
nit 
 
TradeItem 

Angabe, ob die Einheit vom 
Lieferanten als logistische 
Liefereinheit einzeln an den 
Handel ausgeliefert wird. 
Wird sie dagegen nur in einer 

übergeordneten Umverpa-
ckung – z. B. zu mehreren in 
einen größeren Karton ge-
packt – ausgeliefert, ist statt-
dessen diese Umverpackung 
als Liefereinheit zu definieren. 

 

M – O M Fakturier-
einheit  
[M245] 
(Is Trade Item 
An Invoice 
Unit) 

isTradeItem
AnInvoiceUni
t 
 
TradeItem 

Angabe, ob es sich bei dem 
Artikel – wie vom Datenliefe-
ranten bestimmt – um eine 
Fakturiereinheit handelt oder 
nicht. Ist die Artikelbasis oder 
Verpackungseinheit nicht ein-
zeln fakturierbar, sondern nur 

mehrfach innerhalb einer Um-
verpackung, ist hier „Nein“ 

 



Supply Chain Management für frisches Obst und Gemüse 

Version 1.0, Jun 2018 © 2018 GS1 Germany GmbH  Seite 17 von 57 

M/O 
GDSN 

M/O 
GS1 

in EU 
O&G 

Kernattribute 
der Branche 

GDSN 
Attributname 

GDD Definition Hinweise zur 
Implementierung 

anzugeben und die betref-
fende Umverpackung ist als 
Fakturiereinheit zu kennzeich-
nen. 

M M Verpackung 
Mehrweg-
kennzeich-
nung  
[M356] 

(Is Packaging 
Marked 
Returnable) 

isPackaging
MarkedRetur
nable 
 
PackagingMa

rkingModule 
PackagingMa
rking 

Angabe, ob die Verpackung 
als Mehrwegverpackung 
gekennzeichnet ist oder nicht. 
Diese Angabe ist unabhängig 
davon, ob die Verpackung 

bepfandet ist. 

Dies bezieht sich auf die Ver-
packung auf dieser Ebene der 
GTIN und nicht das Produkt 
an sich. Dies ist hauptsächlich 
der leere Transportbehälter. 

O O Rückgabe 
unverkaufter 
Artikel 

möglich  
[M337]  
(Is Non Sold 
Trade Item 
Returnable) 

isNonSoldTra
deItemRetur
nable  

 
DeliveryPurc
hasingInfor
mationModul
e 
OrderableRet
urnableInfor

mation 

Angabe, ob der Einkäufer un-
verkaufte Artikel zurückgeben 
kann oder nicht.  

 
Dies ist ein Indikator dafür, 
dass jedes Produkt, das nicht 
verkauft wird, zurückgegeben 
werden kann.  

 

O O Verpackung: 
Artikel 
wiederver-
wertbar  

[Mxxx] 
(Is Trade Item 

Marked As 
Recyclable) 

isTradeItem
MarkedAsRe
cyclable 
 

PackagingMa
rkingModule 

PackagingMa
rking 

Der Artikel ist als wiederver-
wertbar gekennzeichnet. Dies 
kann das Symbol einer von 
vielen regionalen Organisatio-

nen sein. 

 

O O Anzahl der 
kompletten 

Lagen des 
Artikels 
(GTIN 
Palette)  
[M294] 
(Quantity Of 

Complete 
Layers 
Contained In 
Trade Item) 

quantityOfCo
mpleteLayer

sContainedIn
ATradeItem  
 
TradeItemHi
erarchyModu
le 

TradeItemHi
erarchy 

Anzahl der kompletten Lagen 
der nächstniedrigeren Liefer-

einheit, die auf der hier als 
Verpackungseinheit beschrie-
benen GTIN codierten Palette 
enthalten ist. 

Gilt nicht für die Basiseinheit 
der Handelseinheit.  

Dieses Attribut wird nur ver-
wendet, wenn in der Hierar-

chie der Palettenebene eine 
GTIN zugewiesen ist und die 
Palette eine Bestelleinheit 
und Fakturiereinheit ist. 
Dieser Wert wird nur für die 
GTIN der Palette eingepflegt.  

O O Anzahl 
Artikel pro 

kompletter 

Lage  
[Mxxx] 
(Quantity Of 
Trade Items 
Contained In 
A Complete 

Layer) 

quantityOfTr
adeItemsCon

tainedInACo

mpleteLayer  
 
TradeItemHi
erarchyModu
le 
TradeItemHi

erarchy 

Anzahl der Artikel, die in einer 
kompletten Lage einer höhe-

ren Verpackungskonfiguration 

enthalten sind. Wird in der 
Verpackungshierarchie eines 
Artikels – nicht jedoch bei der 
Basiseinheit des Produktes – 
verwendet. 

 

Dieses Attribut wird nur ver-
wendet, wenn in der Hierar-

chie der Palettenebene eine 

GTIN zugewiesen ist und die 
Palette eine Bestelleinheit 
und Fakturiereinheit ist. 
Dieser Wert wird nur für die 
GTIN der Palette eingepflegt. 

O O Case Level 
Non GTIN: 
Anzahl 

quantityOfTr
adeItemsPer
Pallet 

Gesamtanzahl der hier be-
schriebenen GTIN (z. B. ein 
Karton), die auf die nicht-
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Einheiten 
pro Palette  
[M292] 
(Quantity Of 

Trade Items 
Per Pallet) 

 
TradeItemHi
erarchyModu
le 

TradeItemHi
erarchy 

GTIN codierte Palette gepackt 
ist. Beispiel: Werden Paletten-
angaben bei der Kartoneinheit 
gemacht, ist hier die Anzahl 

dieser auf die Palette gepack-
ten Kartons anzugeben.  
 

M M Verfügbar-
keit: 

Startdatum 
(-zeit)  
[M005] 

(Start 
Availability 
Date Time) 

startAvailabil
ityDateTime 

 
DeliveryPurc
hasingInfor

mationModul
e 
DeliveryPurc
hasingInfor

mation 

Datum und Zeit, ab dem der 
Artikel vom Lieferanten 

verfügbar wird, inklusive 
Saisonware. 
 

Dies ist das Datum, an dem 
Bestellungen zum ersten Mal 
getätigt werden können. 

 

M – O M Letzte 
Änderung 
am  
[M008] 
Last Change 

Date Time 

lastChangeD
ateTime: 
 
TradeItemSy
nchronisatio

nDates 

Zeitpunkt, zu dem die Infor-
mationsinhalte des Artikels im 
Datenpool zuletzt geändert 
und gespeichert wurden. 

 

O O Artikelkurz-
beschrei-
bung / 
Sprache  

[M260]  
(Description 

Short) 

descriptionS
hort 
 
TradeItemDe

scriptionMod
ule 

TradeItemDe
scriptionInfo
rmation 

Artikelkurzbeschreibung, d. h. 
kurze, möglichst vollständige 
Produktbezeichnung des Arti-
kels. Die Artikelkurzbeschrei-

bung dient dazu, den Artikel 
mit seinen charakteristischen 

Merkmalen eindeutig zu be-
zeichnen. 

 

O O Zusätzliche 

Artikelbe-
schreibung / 
Sprache  
[M258]  
(Additional 
Trade Item 

Description) 

additionalTra

deItem 
Description 
 
TradeItemDe
scriptionMod
ule 

TradeItemDe
scriptionInfo
rmation 

Zusätzliche Artikelbeschrei-

bung, z. B. Information über 
charakteristische Eigenschaf-
ten des Produktes, die nötig 
sind, um das Produkt zu defi-
nieren. 

 

M M GPC Brick 
[M317] 
GPC Attribut 

Typ  

[M315] 
GPC Attribut 
Wert [M316] 
(Classification 
Category 
Code) 

gpcCategory
Code 
gpcAttribute

TypeCode 

 
gpcAttribute
ValueCode 
 
GDSNTradeIt
emClassificat

ion 
TradeItem 

GPC Brick Code der GS1 Glo-
balen Produktklassifikation 
(GPC), der die Produktkate-

gorie des Artikels angibt. 

Zusätzlich werden die zuge-
hörigen GPC-Attributtypen – 
weitere Unterteilungen der 
Produktkategorie – angebo-
ten, bei denen entsprechende 
GPC-Attributwerte zugeordnet 

werden können. 

Im Bereich frisches Obst & 
Gemüse sind die Angaben des 
GPC Bricks sowie aller zuge-

hörigen Attribute mit 

Attributwert verpflichtend. 
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GDD Definition Hinweise zur 
Implementierung 

O D Inhaltsstoff: 
Reihenfolge  
[M040] 
(Ingredient 

Sequence) 

ingredientSe
quence 
 
FoodAndBev

erageIngredi
entModule 
FoodAndBev
erageIngredi
ent 

Zahl (01, 01.01, 02, 02.01, 
02.02, 02.03, 03 …), die die 
Reihenfolge der Inhaltsstoffe 
nach Prozentanteil des Inhal-

tes angibt: (erster Hauptin-
haltsstoff = 01, erster Unter-
inhaltsstoff = 01.01, zweiter 
Unterinhaltsstoff = 
01.02, zweiter Hauptinhalts-
stoff = 02 usw.). 

Für einzelne frische Obst- und 
Gemüseerzeugnisse wird die-
ses Attribut nicht verwendet. 
Sie können bei Mischpackun-

gen verwendet werden, um 
die einzelnen Komponenten 
der Mischpackung detailliert 
anzugeben. 
Falls der „Ingredient Name“ 
(Name des Inhaltsstoffs) oder 

der „growingMethodCode“ 
(Code Anbaumethode) genau 

angegeben wird, ist das Feld 
„Ingredient Sequence“ 
(Reihenfolge der Inhalts-
stoffe) verpflichtend. 

O O Inhaltsstoff: 
Name / 
Sprache  
[M039]  
(Ingredient 
Name) 

ingredientNa
me  
 
FoodAndBev
erageIngredi
entModule 
FoodAndBev

erageIngredi
ent 

Freitextfeld zur Angabe eines 
Inhaltsstoffes oder einer Zuta-
tengruppe (gemäß den Regu-
larien des jeweiligen Ziel-
marktes). Dies schließt auch 
enthaltene Zusatzstoffe ein 
(Farb-, Konservierungsstoffe, 

E-Nummern, usw.). 

Falls „Ingredient Name“ ver-
wendet wird, ist das Feld 
„Ingredient Sequence“ 
(Reihenfolge der Inhalts-
stoffe) verpflichtend. 

O O Zutatenliste 
/ Sprache  
[M047]  

(Ingredient 

Statement) 

ingredientSt
atement  
 

FoodAndBev

erageIngredi
entModule 

Auflistung der wesentlichen 
Zutaten des Produktes in 
einer langen Zeichenkette. 

Kann pro GTIN nur einmal 

vorkommen.  

 

O M Verpa-
ckungsart  
[M286]  

(Packaging 
Type Code) 

packagingTy
peCode 
 

packagingTy
peDescriptio
n 
 
PackagingInf
ormationMod

ule 
Packaging 
 
 

Bestimmt die Art der Ver-
packung, die als Behältnis für 
den Artikel verwendet wird.  

 

Die Angabe der Verpackungs-
art ist verpflichtend und muss 
so präzise wie möglich vom 

Lieferanten zur Verfügung ge-
stellt werden. 

Hinweis: 
Eine Übersicht zu den Ver-
packungen ist in Anhang 1 zu 
finden. Verpackungen von 

frischem Obst & Gemüse 
werden über die Ver-
packungsart und ggf. Ver-
packungsmaterial (Attribut 
„Ladungsträger Material: 
Code“) sowie Verpackungs-

eigenschaft definiert. 

O D Ladungsträ-
ger Material: 
Code 
[M396] 
Packaging 
Material Code 

(Verpackungs

packagingMa
terialTypeCo
de 
 
PackagingInf
ormationMod

ule 

Der Code, der die Verpa-
ckungsart genau bestimmt, 
die als Behälter der Handels-
einheit dient.  

Siehe GDSN-Codeliste zu 
PackagingMaterialTypeCode. 
 
Muss angegeben werden, 
wenn dies für die Verpa-
ckungsart in Anhang 1 

definiert ist. 
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M/O 
GDSN 

M/O 
GS1 

in EU 
O&G 

Kernattribute 
der Branche 

GDSN 
Attributname 

GDD Definition Hinweise zur 
Implementierung 

material 
Code) 

PackagingMa
terial 

Hinweis: 
Wird bei frischem Obst & 
Gemüse nicht nur für 
Ladungsträger verwendet, 

sondern zur Definition der 
Verpackungsart in Zusam-
menhang mit dem Attribut 
„Verpackungsart“ (siehe 
Anhang 1). 

O D Verpa-
ckungs-

eigenschaft  
[M288] 
(Packaging 
Feature Code) 

packagingFe
atureCode 

 
PackagingInf
ormationMod
ule 
PackagingMa

terial 

Ein Code für eine Eigenschaft 
der Verpackung, die den 

Gebrauch des Produktes für 
den Verbraucher erleichtert. 
Verpackungseigenschaften 
beeinflussen nicht die Kern-
zusammensetzung und den 

Gebrauch der Verpackungsart. 

Siehe GDSN-Codeliste zu 
„PackagingFeatureCode“. 

 
Muss angegeben werden, 
wenn dies für die Ver-
packungsart in Anlage 1 
definiert ist. 

 
Hinweis: 
Eine Übersicht zu den Verpa-
ckungen ist in Anhang 1 zu 
finden. Verpackungen von 
frischem Obst & Gemüse wer-
den über die Verpackungsart 

und ggf. Verpackungsmaterial 
(Attribut „Ladungsträger 
Material: Code) sowie Verpa-
ckungseigenschaft definiert. 

O O Display: 

Code der Art  
[Mxxx] 
(Display Type 
Code) 

displayTypeC

ode 
 
TradeItem 
DisplayUnitI
nformation 

Code für die Art des Displays, 

die der Artikel darstellt, z. B. 
ein Regal- oder Thekenauf-
steller, der zur Aufstellung 
fertig vormontiert ist. 

 

O D Ökologischer 

Artikel:  
Code der 
Organisation 
[Mxxx] 
(Organic 
Claim Agency) 

organicClaim

AgencyCode 
 
FarmingAndP
rocessingInf
ormationMod
ule 

OrganicClai
m 

Angabe der Organisation, 

welche die Standards für die 
ökologische Herkunft festsetzt 
und pflegt. 

 

Dieses Feld ist obligatorisch 

für biologische Produkte 
(„ORGANIC“).  
Beispielwerte: 
6 – USDA US Department of 
Agriculture 
22 – EU Commission 

Für die vollständige Liste 
siehe 
https://www.gs1.org/voc/Org
anicClaimAgencyCode   

O D Ökologische 

Herkunft  

[M160] 
(Organic 
Trade Item 
Code) 

organicTrade

ItemCode 

 
FarmingAndP
rocessingInf
ormationMod
ule 
OrganicClai
m 

Angabe, ob der Artikel aus 

konventionellem oder ökologi-

schem Anbau stammt, oder 
ob er sich in Umstellung 
zwischen diesen befindet.  

Dieses Feld ist obligatorisch 

für biologische Produkte 

(„ORGANIC“).  
Beispielwerte:  
1 – Organic (100% Bio) 
5 – Not organic (Nicht Bio) 
6 – In conversion  
(In Umstellung auf Bio) 

https://www.gs1.org/voc/OrganicClaimAgencyCode
https://www.gs1.org/voc/OrganicClaimAgencyCode
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M/O 
GDSN 

M/O 
GS1 

in EU 
O&G 

Kernattribute 
der Branche 

GDSN 
Attributname 

GDD Definition Hinweise zur 
Implementierung 

O M Zielmarkt: 
Ländercode  
[M011] 
(Target 

Market 
Country Code) 

targetMarket
CountryCode 
 
TradeItem 

TargetMarke
t 

Zielmarkt (Land), dem der 
Artikel (mit all seinen Verpa-
ckungseinheiten) zugeordnet 
ist, d. h. das Land, in dem der 

Datenverantwortliche ihn zu 
verkaufen gedenkt. Unter-
schiedliche Zielmärkte haben 
verschiedene Anforderungen 
an das Artikelstammdaten-
profil. 

Basis ist die ISO 3166-1 
Länder-Codeliste 

N O Zertifizie-

rung: 
Standard 
 
(Certification 
Standard) 

Certification 

Standard 
 

Certification 
Information
Module  

 

Name des Zertifizierungs-

standards als Freitext. 
Beispielsweise 
„Eierklassifikation“ 
 

Diese Gruppe von Attributen 

wird für Zertifikate wie Rain 
Forest Alliance, Fair for life, 
etc. 
 
HINWEIS: 
Dieses Attribut ist in 

Deutschland noch nicht 
umgesetzt und wird in 
einer späteren Version 
implementiert. 

N O Zertifizie-

rung: 
Organisation 
 
Certification 
Agency 

Certification 

Agency 
 

CertificationI
nformation 
Module  

Name der Organisation, die 

die Zertifizierungsstandards 
oder andere zu erfüllende 
Anforderungen herausgibt. 
Freitextfeld, z. B. Europäische 
Union. 

HINWEIS: 

Dieses Attribut ist in 
Deutschland noch nicht 
umgesetzt und wird in 
einer späteren Version 
implementiert. 

N O Zertifizie-

rung: 
Wert 
 
Certification 
Value 

Certification 

Value 
 

Certification 
Information
Module  

 

Wert zu dem Produkt-

Zertifizierungsstandard. 

Es wird empfohlen, hier den 

Wert „VALID“ (gültig) einzu-
tragen, wenn eine gültige 
Zertifizierung vorliegt. 
 
HINWEIS: 
Dieses Attribut ist in 

Deutschland noch nicht 
umgesetzt und wird in 
einer späteren Version 
implementiert. 

N O Akkreditie-
rungslabel 

auf der Ver-
packung: 
Code  
[M309] 
(Packaging 

Marked Label 
Accreditation 

Code) 

Packaging 
MarkedLabel

Accreditation
Code   
 
PackagingMa
rkingModule 

Codes für Umwelt- und sonsti-
ge Verpackungslabel, d. h. die 

Akkreditierungskennzeichen 
auf der Verpackung, die an-
zeigen, dass der Artikel den 
Anforderungen der zuständi-
gen Organisationen ent-

spricht. 
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2.2 Erzeugnisabhängige Attribute bei Obst & Gemüse 

Legende: 
M – MUSS-Angabe, O – Optional, D – Abhängig (Dependent), N/A – Nicht relevant (Not applicable) 

 

 M/O 
GS1 
in EU 
O&G 

Erzeugnis-
abhängige 
Attribute der 
Branche 

GDSN 
Attributname 

GDD Definition Hinweise zur 
Implementierung 

O D Größenbe-
zeichnung / 
Sprache 

[M343] 
(Descriptive 
Size) 

descriptiveSiz
e 

TradeItemSize

Module 

Alphanumerischer Größen-
faktor, der dem Kunden 
vom Markeninhaber mitge-

teilt wird. 
 
Beispiel: Jumbo, Capri, Full 

Length, Maxi.  

Falls eine Größenbestimmung 
für dieses Produkt in einer 
Vorschrift beschrieben wird, 

ist diese Angabe verpflich-
tend. 
 

Prioritätszuweisung: 
EU-Verordnung 531/2011 
verfügt über Vorschriften zur 

Größenbestimmung: 10 
Hauptprodukte, auf denen für 
manche Produkte Größen-
bestimmungen angegeben 
werden müssen: wie z. B. 
Äpfel. 
 

Für alle anderen Produkte 
verwenden wir die landwirt-
schaftlichen Qualitätsstan-
dards (Agricultural Quality 
Standards): UNECE/FFV oder 
UNECE/DDP. Abhängig vom 
Produkt können auch andere 

Standards angewendet wer-
den. Für jede Ware existiert 
ein Abschnitt „Vorschriften 
zur Größenbestimmung“: 
http://www.unece.org/trade/
agr/standard/fresh/ffv-

standardse.htm  
 
Äpfel:  
Größe – oder wenn das Obst 
in Reihen und Lagen verpackt 
ist – Anzahl der Einheiten. 
(Die Größe wird entweder mit 

dem maximalen Durchmesser 
oder dem maximalen Quer-
durchmesser oder durch das 
Gewicht bestimmt.) 

Beispiele: 70-80 mm, 100-
120 g. 
 

Orangen: 
Größe wird wie folgt 
angegeben: 
 Minimale und maximale 

Größen (in mm) oder 
 Größencodes, auf die – 

optional – eine Minimal- 

http://www.unece.org/trade/agr/standard/fresh/ffv-standardse.htm
http://www.unece.org/trade/agr/standard/fresh/ffv-standardse.htm
http://www.unece.org/trade/agr/standard/fresh/ffv-standardse.htm
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 M/O 
GS1 

in EU 
O&G 

Erzeugnis-
abhängige 

Attribute der 
Branche 

GDSN 
Attributname 

GDD Definition Hinweise zur 
Implementierung 

oder Maximalgröße oder 
eine Stückzahl folgt. 

 
Weil Spannen zur Größen-
angabe verwendet werden, 
wird empfohlen, dieses Attri-
but für solche Größenangaben 

zu nutzen. 

O O Reifegrad 
[Mxxx] 
(Maturity at 

Time of Sale) 

 
 

Maturation 
MethodCode 
 

FarmingAnd 

Processing 
Information 
Module 

FarmingAnd 

Processing 

Information 

Reifegrad für das Erzeugnis 
oder den Inhaltsstoff bei der 
Ernte, z. B. baum- / 

strauchreif oder vollreif 

gepflückt. 

Codeliste: 
 

JET_FRESH  

(Flugware) 
READY_TO_EAT 
(Verzehrfertig) 

TREE_OR_WINE_RIPE 
(Baumgereift oder 
strauchgereift) 
PRE_CONDITIONED 
(vorgereift) 
TRIGGERED 
(Künstlich nachgereift, z. B. 

mit Ethylen) 

O D Klasse für 
Obst & 
Gemüse 
[M149] 

(Grade Code) 

gradeCode 
Reference 
 
MarketingInfor

mationModule 

MarketingInfor

mation 

Angabe der Klasse für 
frisches Obst und Gemüse. 
Handelsklasseneinteilung 
nach Verordnungen der 

europäischen Gemeinschaft 
bzw. nach der deutschen 
Handelsklassenverordnung. 

Dieser Code gibt das Maß an 
Veredelung und die Eigen-
schaften des Erzeugnisses 
an, somit eine allgemein 

anerkannte Güteklasse oder 
ein Standard zur Bestim-
mung der Qualität von Fri-
scheprodukten. 
Qualitätsstufen stellen eine 
gemeinsame Sprache für 

Käufer und Verkäufer zur 
Verfügung, die den Kunden 
gleichbleibende Qualität 
sichert.  

Dieses Attribut ist ver-
pflichtend, wenn es in der 
Verordnung festgelegt ist. 
Es wird die Verwendung der 

UNECE zur Bestimmung des 
Codes für die Güteklasse/ 
Klasse empfohlen. Der Code 

für die Güteklasse wird auf 
dem amerikanischen Markt 
von USDA verwendet, bei den 
europäischen Verordnungen 

weisen UNECE und der Codex 
Alimentarius auf die „Klasse“ 
hin.  

O D Klasse für 
Obst & 

Gemüse: 
Name der 
codepfle-
genden 
Organisation 
[Mxxx] 
(Grade Code 

Agency) 

gradeCode 
Reference 

Code\codeList
AgencyCode 
 
MarketingInfor
mationModule 

MarketingInfor

mation 

Name der Organisation, die 
die Codeliste pflegt und 

verwaltet, z. B. UNECE. 
 

Folgende codepflegende 

Organisationen können zur 

Angabe der Handelsklasse 
herangezogen werden:  
 USDA 
 UNECE 

 CODEX_ALIMENTARIUS 
 EU  
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 M/O 
GS1 

in EU 
O&G 

Erzeugnis-
abhängige 

Attribute der 
Branche 

GDSN 
Attributname 

GDD Definition Hinweise zur 
Implementierung 

O D Farbe: 
Beschrei-
bung / 
Sprache 
[M346] 
(Colour) 

colourDescript
ion 
 
TradeItemDes
criptionModule 

Colour 

Textbeschreibung der Farbe 
des Artikels. 
 
Bei Obst & Gemüse wird 
empfohlen, eine codierte 
Beschreibung zu benutzen. 
Siehe Anhang 2. 

Falls Farben für das betreffen-
de Produkt in einer Verord-
nung beschrieben werden, ist 
dieses Attribut verpflichtend. 
 
Die Werte der Codeliste sind 
in Anhang 2 sowie auch auf 

der IFPS-Website einsehbar: 
http://www.ifpsglobal.com/Id
entification/IFPSColorCodeList
.aspx. 

 
Die Beschreibung der Codes 

wird – in Abhängigkeit vom 
Zielmarkt – in verschiedenen 
Sprachen zur Verfügung ge-
stellt. 

O O Variante 
(Handelstyp)

/ Sprache 
[M263] 
(Commercial 
Type) 

variantDescrip
tion 

 
TradeItemDes
criptionModule 

TradeItemDes

cription 

Freier Text, um die Produkt-
variante zu spezifizieren. 

Varianten sind die unter-
scheidenden Eigenschaften, 
die Produkte mit der glei-
chen Marke und Größe 
unterscheiden, einschließlich 
bestimmter Aromen, Düfte, 
Geschmack oder sogar einer 

spezifischen Größenbezeich-
nung. 

Hinweis: 
Dieses Attribut wird bei 

frischem Obst & Gemüse zur 
Angabe des Handelstyps 
verwendet. 
 
Beispiele für Melonen: 
Ananas, Baskavas, Galia, 
Canari, Rochet, … 

Beispiele für Kartoffeln:   
Frühe Kartoffeln - 

festkochend, Neue Kartoffeln 
– mehlig, 
Lagerkartoffeln – vorwiegend 
festkochend. 

O O Handelstyp / 
Subspezies  
[M154] 
(Rank Below 
Species) 
 

 

rankBelowSpe
cies 
 
OrganismClass
ificationModul
e 

OrganismClass

ification 

Hier kann entweder die 
Unterart (Subspezies), Sorte 
(Varietät), Untersorte 
(Subvarietät), Form 
und/oder 
Unterform des Erzeugnisses 

angegeben werden, die alle 
unterhalb der Spezies (Art) 
in der Taxonomie stehen.  
 
Eine Subspezies ist ein 
taxonomischer Rang 

unterhalb der Spezies (Art).  
 

Eine Sorte unterscheidet 
sich von anderen Sorten, 
aber hybridisiert sich mit 
anderen Sorten derselben 
Art, wenn sie in Kontakt 

kommen. Normalerweise 
sind Sorten durch 
unterschiedliche 

 

http://www.ifpsglobal.com/Identification/IFPSColorCodeList.aspx
http://www.ifpsglobal.com/Identification/IFPSColorCodeList.aspx
http://www.ifpsglobal.com/Identification/IFPSColorCodeList.aspx
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 M/O 
GS1 

in EU 
O&G 

Erzeugnis-
abhängige 

Attribute der 
Branche 

GDSN 
Attributname 

GDD Definition Hinweise zur 
Implementierung 

geografische Regionen ge-
trennt.  
 
Eine Untersorte ist eine 
Differenzierung der Sorte. 
 
Eine Form bezeichnet nor-

malerweise eine Gruppe mit 
erkennbaren, aber geringen 
Abweichungen zu anderen 
Formen, z. B. eine weißblü-

tige Form einer Sorte, die 
normalerweise farbige Blü-

ten hat, kann mit „f. Alba“ 
bezeichnet werden. 
 Unterarten 
 Sorten 
 Untersorten 
 Formen 
 Kultursorten 

 Unterformen 

O D Frucht-
fleischfarbe 
[M155] 
(Inner Flesh 
Colour Code) 

productCharac
teristicCode = 
innerFleshColo
urCode 
 

productCharac
teristicValueC

ode  
 
Product 
Characteristic 

Module 

Der Code der Farbe des nor-
malerweise essbaren Frucht-
fleischs bei Obst oder 
Gemüse, z. B. pink bei 
Grapefruits oder Orangen, 

oder grün bei Melonen. 
 

Falls Fruchtfleischfarben für 
das betreffende Produkt in 
einer Verordnung beschrieben 
werden, ist dieses Attribut 
verpflichtend. 

 
Die Werte der Codeliste sind 

in Anhang 2 sowie auch auf 
der IFPS-Website einsehbar: 
http://www.ifpsglobal.com/Id
entification/IFPSColorCodeList

.aspx. 
 

O O Chemische 
Nachernte-
bearbeitung  
[M156] 

(Post Harvest 
Chemical 
Treatment 
Chemical 
Code) 

postHarvestTr
eatmentChemi
calCode 
 

Farming and 

Processing 

Information 

Dieses Attribut spezifiziert, 
ob das Erzeugnis nach der 
Ernte chemisch oder mit 
Wachs behandelt wurde. 

Falls der Artikel behandelt 
wurde, ist es verpflichtend, 
diese Information für be-
stimmte Waren zur Verfügung 

zu stellen. 
 
Folgende Codes sind definiert: 
CHEMICALLY_TREATED_AFTE
R_HARVESTING  
Obst oder Gemüse, das nach 

der Ernte chemisch behandelt 
wurde, z. B. mit einem chemi-

schen Konservierungsmittel. 
NOT_TREATED_AFTER_HARV
ESTING 
Obst und Gemüse wurde nach 
der Ernte nicht chemisch be-

handelt oder gewachst. 
WAXED (gewachst): 
Gewachst, d. h. nach Ernte 

http://www.ifpsglobal.com/Identification/IFPSColorCodeList.aspx
http://www.ifpsglobal.com/Identification/IFPSColorCodeList.aspx
http://www.ifpsglobal.com/Identification/IFPSColorCodeList.aspx
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 M/O 
GS1 

in EU 
O&G 

Erzeugnis-
abhängige 

Attribute der 
Branche 

GDSN 
Attributname 

GDD Definition Hinweise zur 
Implementierung 

mit einer Wachsschicht 
versehen. 

O O Physische 
Nachernte-
bearbeitung 
[M157] 

(Post Process 
Trade Item 
Treatment 
Physical Code) 
 

postProcessTr
adeItemTreat
mentPhysicalC
ode  

 

Farming and 

Processing 

Information 

Das Erzeugnis hat einen 
physischen Bearbeitungs-
prozess nach der Ernte 
durchlaufen. Es wurde z. B. 

gewaschen, ausgeputzt, in 
Eis gepackt, geteilt, oder es 
wurde Krone, Stiel oder 
Blätter entfernt. 

Falls der Artikel eine physika-
lische Behandlung durchlau-
fen hat, ist es verpflichtend, 
diese Informationen für be-

stimmte Erzeugnisse anzu-
geben. 
 
Folgende Codes sind für Obst 
& Gemüse definiert: 

WASHED (gewaschen):  

Durch Waschen gesäubert. 
TRIMMED (geputzt): 
Geschnitten oder Teile ent-
fernt. 
CROWN_REMOVED  
(Krone entfernt):  
Teil der Frucht oder des 

Gemüses entfernt, z. B. die 
Oberseite einer Ananas. 
PACKED_IN_ICE 
(Verpackt in Eis): 
Erzeugnis ist in Eis verpackt. 
SPLIT (geteilt):  
In Teile geschnitten oder auf-

gespalten. 
STEM_REMOVED (Stiel ent-

fernt): Stiel entfernt, z. B. 
Kirsche oder Brokkoli 
LEAFLESS (blattlos):  
Alle Blätter entfernt z. B. 

Sellerie, Rettich. 

O O Kocheigen-
schaften von 
Kartoffeln 
(Angabe 
über GPC) 

[M317, M315, 
M316] 
(Cooking Type 
of Potatoes)  

 GPC-Definition: Zeigt in 
Bezug auf das Produkt-
Branding, die Etikettierung 
oder die Verpackung den 
beschreibenden Begriff, der 

vom Hersteller verwendet 
wird, der die Kocheigen-
schaften von Kartoffeln 
spezifiziert. Für kulinarische 
Zwecke werden Sorten häu-
fig mittels ihrer Kocheigen-

schaften beschrieben, also 
festkochend oder mehlig 

kochend. 

Das Attribut ist für die Be-
schreibung von Kartoffeln 
verpflichtend. 
Das Attribut ist Teil der GPC. 
Der GPC Brick für Kartoffeln 

hat die Nummer: 10006104 
Attribute hierzu: 
 Kochtyp der Kartoffel 

(20002849) 
 Land/Ursprungsgebiet 

(20000743)  

 Anbaumethode (20002739) 
 Kartoffelsorte (20002770) 

O O Kerneigen-
schaften  
[M158] 

(Produce Seed 
Presence Type 
Code) 

productCharac
teristicCode = 
produceSeedP

resenceTypeC
ode 
 

Dieses Attribut spezifiziert 
die Kerneigenschaften von 
frischem Obst oder Gemüse, 

z. B. kernlos oder 
kernarm bei Zitrusfrüchten 
oder Melonen. 

Wird für einige Erzeugnisse 
empfohlen, wie beispielsweise 
Wassermelonen, Klementinen 

und Trauben. 
 
Die Bestimmung wird vom 
Lieferanten vorgenommen 
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 M/O 
GS1 

in EU 
O&G 

Erzeugnis-
abhängige 

Attribute der 
Branche 

GDSN 
Attributname 

GDD Definition Hinweise zur 
Implementierung 

productCharac
teristicValueC
ode  
 
 
Product 
Characteristic 

Module 

 

und ist Gegenstand von Vor-
schriften auf dem Zielmarkt 
oder von Leitlinien von 
Handelsorganisationen. 
 
Folgende Codes sind definiert: 
SEEDLESS (kernlos): Enthält 

keine Kerne oder möglicher-
weise einige fehlgeleitete 
Kerne. 
UNIDENTIFIED (nicht identifi-

ziert): Quantität oder Vorhan-
densein von Kernen nicht 

festgehalten. 
SEEDS (mit Kernen): 
Enthält die normale Menge 
von Kernen, die für dieses 
Produkt typisch sind. 
ALMOST_SEEDLESS (fast 
kernlos): 

Enthält erheblich weniger 
Kerne als für diese Sorte 
typisch. 

O M Gattung  
[M150] 
(Genus) 

genus 
 
OrganismClass

ificationModul
e 

OrganismClass

ification 

Die Gattung ist eine taxono-
mische Kategorie unterhalb 
einer Familie und oberhalb 

einer Spezies/Art, die nor-
malerweise Spezies mit ähn-

lichen Eigenschaften zusam-
menfasst. 

 

O D Spezies / Art 

[M151] 
(Species) 

species 

 
OrganismClass
ificationModul
e 

OrganismClass

ification 

Die Spezies oder Art ist eine 

fundamentale Kategorie in 
der taxonomischen Klassifi-
kation, die unterhalb der 
Gattung angesiedelt ist und 
aus verwandten Organismen 
besteht, die untereinander 
gekreuzt werden können. 

Die Art, zu der ein Organis-
mus gehört, wird in der 
binominalen Nomenklatur 
mit einem kleingeschriebe-
nen Adjektiv oder mit einem 
Substantiv hinter dem groß-

geschriebenen Gattungsna-
men bezeichnet. 
Zum Beispiel Ananas como-
sus (Ananas) oder Equus 
caballus (Pferd). 

Falls diese Art für eine spezi-

fische Gattung besteht, ist die 
Angabe verpflichtend. 

O D Formcode  

[M152] 
(Trade Item 
Form 
Description) 

tradeItemFor

m Description 
 
TradeItemDes
criptionModule 

Die codierte Darstellung der 

Form des tatsächlichen 
Artikels (nicht der 
Verpackung). Beispiel: 
OBLONG für länglich 

Falls die EU-Standards anord-

nen, dass diese Informationen 
auf dem Etikett angegeben 
werden sollen, ist die Angabe 
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 M/O 
GS1 

in EU 
O&G 

Erzeugnis-
abhängige 

Attribute der 
Branche 

GDSN 
Attributname 

GDD Definition Hinweise zur 
Implementierung 

TradeItemDes

criptionInform

ation 

dieser Information 
verpflichtend. 
 
Empfohlene Codewerte: 
OBLONG (länglich):  
Zylinderform mit gerundeten 
Enden. 

ELLIPSOID (ellipsoid): 
Gerundete Seitenform mit 
spitzeren Enden. 
ROUND (rund): 

Vollständige Kreisform ohne 
flache Seiten oder spitze En-

den. 
RIBBED (gewellt): 
Hat Kanten, die von Ende zu 
Ende gehen. 
ELONGATED 
(gestreckt/verlängert): 
Ist länger als normale ähnli-

che Art des Produktes. 
SQUARE (quadratisch): 
Form, bei der die meisten Sei-
ten gerade sind.  
FLAT (flach): 
mit abgeflachten Seiten 
POINTED (spitz): 

Erzeugnis, das an einem Ende 

spitz zuläuft. 
PEG_TOP (birnenförmig): 
dick und breit an einem Ende, 
kurz und auf einen kleineren 
Punkt zulaufend am anderem 

Ende. 
FLAT_ROUND (flach-rund): 
Flach und an zwei Seiten mit 
gerundeten Rändern. 
LONG (lang): 
Erzeugnis ist normalerweise 
lang. 

IRREGULAR (unregelmäßig): 
Code für Formen, die nicht 
einem üblichen Formtyp ent-
sprechen. 

O O  Zusätzliche 
Artikelidenti-

fikation: Art 
[M233] 
(Additional 
Trade Item 
Identification 
Type) 

additionalTrad
eItemIdentific

ationTypeCode 
 

AdditionalTrad

eItemIdentific

ation 

Art und Wert der zusätzli-
chen Artikelidentifikation. 

Wert einer zusätzlichen 
Artikelidentifikation, die den 
Artikel neben der GTIN iden-
tifiziert. 

Es existieren sowohl händler-
interne als auch standardi-

sierte PLU-Nummern. Es wird 
empfohlen die standardisier-
ten IFPS PLU-Nummern zu 
nutzen.  
 
Codewert für die Nutzung der 

IFPS PLU in der Codeleiste 
„additionalTradeItemIdentifica
tionTypeCode“ ist „PLU“. 
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 M/O 
GS1 

in EU 
O&G 

Erzeugnis-
abhängige 

Attribute der 
Branche 

GDSN 
Attributname 

GDD Definition Hinweise zur 
Implementierung 

 
Weitere Informationen unter: 
www.ifpsglobal.com 
 

O O Zusätzliche 
Artikelidenti-

fikation: 
Wert [M234] 
(Additional 
Trade Item 
Identfication 

Value) 

additionalTrad
eItemIdentific

ation 
 

AdditionalTrad

eItemIdentific

ation 

Dieser Code wird zur 
Bestimmung von zusätz-

lichen Informationsanbietern 
für Handelseinheiten 
verwendet.  

Als zusätzliche Identifikation 
wird nur die IFPS PLU 

empfohlen (s.o.). 
 
Siehe: 
http://www.ifpsglobal.com/Id
entification/PLU-Codes/PLU-

codes-Search  

 

O N Zusätzliche 
Identifikation 
des Markenin-
habers / Art 
[M374] 

(Brand Owner 
Additional 
Identification 
Type) 

additionalTrad
eItemIdentific
ationTypeCode 
TradeItem 

PartyInRole 

Zusätzliche Identifikation 
des Markeninhabers, d. h. 
zusätzlich zur GLN, sowie 
Angabe des Codes, der Art 
(und Format) dieser Angabe 

spezifiziert. 

Hinweis: 
Wird in Europa nicht genutzt, 
ggf. aber im internationalen 
Kontext. 

O N Zusätzliche 

Identifikation 
des 
Markeninha-
bers / Wert 
[M374] 

(Brand Owner 
Additional 

Identification 
Value) 
 

additionalPart

yIdentification 
 
TradeItem 

PartyInRole 

Zusätzliche Identifikation 

des Markeninhabers, d. h. 
zusätzlich zur GLN, sowie 
Angabe des Codes, der Art 
(und Format) dieser Angabe 
spezifiziert (s. o.). 

Hinweis: 

Wird in Europa nicht genutzt, 
ggf. aber im internationalen 
Kontext. 

O N Zusätzliche 
Identifikation 
des Datenver-

antwortlichen 
/ Art [M375] 
(Information 
Provider of 
Trade Item 
Additional 

Identification 
Type) 

additionalTrad
eItemIdentific
ationTypeCode 

 
TradeItem 

PartyInRole 

Zusätzliche Identifikation 
des Datenverantwortlichen, 
d. h. zusätzlich zur GLN, so-

wie Angabe des Codes, der 
Art (und Format) dieser 
Angabe spezifiziert. 

Hinweis: 
Wird in Europa nicht genutzt, 
ggf. aber im internationalen 

Kontext. 

O N Zusätzliche 

Identifikation 
des Datenver-
antwortlichen 

/ Wert  
[M375] 
(Information 
Provider of 
Trade Item 
Additional 

additionalPart

yIdentification 
 
TradeItem 

PartyInRole 

 

Zusätzliche Identifikation 

des Datenverantwortlichen, 
d. h. zusätzlich zur GLN, 
sowie Angabe des Codes, 

der Art (und Format) dieser 
Angabe spezifiziert (s. o.). 

Hinweis: 

Wird in Europa nicht genutzt, 
ggf. aber im internationalen 
Kontext. 

http://www.ifpsglobal.com/
http://www.ifpsglobal.com/Identification/PLU-Codes/PLU-codes-Search
http://www.ifpsglobal.com/Identification/PLU-Codes/PLU-codes-Search
http://www.ifpsglobal.com/Identification/PLU-Codes/PLU-codes-Search


Supply Chain Management für frisches Obst und Gemüse 

Version 1.0, Jun 2018 © 2018 GS1 Germany GmbH  Seite 30 von 57 

 M/O 
GS1 

in EU 
O&G 

Erzeugnis-
abhängige 

Attribute der 
Branche 

GDSN 
Attributname 

GDD Definition Hinweise zur 
Implementierung 

Identification 
Value) 

O D GTIN des 
Pfand-
artikels  
[M358] 

(Returnable 
Package 
Deposit Code) 

Returnable 
PackageDepos
itIdentification 
 

Packaging 
Information 
Module 

PackageDepos

it 

GTIN der Leergutverpa-
ckung, für die ein Pfand-
betrag erhoben wird. 
 

in einigen Zielmärkten wer-
den die Informationen zum 
Pfand von einer GTIN spezi-
fiziert (DE-A-CH), die die Art 
der Mehrwegverpackung 

nennt, auf die ein Pfand 

erhoben wird. Jeder Pfand-
code wird mit dem Betrag 
verbunden, der anderswo 
angegeben wird. Die Be-
standsliste wird extern ver-
waltet. 

Diese Angabe ist verpflich-
tend, falls der Artikel in einer 
Mehrwegverpackung geliefert 
wird. GRAI der Mehrwegver-

packung. 
 
Weitere Informationen zur 
GRAI finden Sie unter folgen-
dem Link: 

https://www.gs1-

germany.de/gs1-
standards/identifikation/trans
portverpackungen-grai/ 
bzw. 
http://www.gs1.org/sites/def
ault/files/docs/idkeys/GS1_G
RAI_Executive_Summary.pdf 

 

O O Pfandbetrag 
[M359] 
(Returnable 
Package 

Deposit 
Amount) 
 

returnablePac
kageDeposit 
Amount 
 

Packaging 
Information 
Module 

PackageDepos

it 

Geldbetrag des Pfandes, der 
für diesen Leergut-Pfand-
artikel zu entrichten ist. 

 

O O Pfandbetrag 

- Währung 
[M359] 
(Returnable 
Package 
Deposit 
Currency) 

returnablePac

kageDeposit 
Amount 
(currency) 
 
Packaging 
Information 

Module 

PackageDepos

it 

Währung des Geldbetrages 

des Pfandes, das für diesen 
Leergut-Pfandartikel zu ent-
richten ist. 

Ist verpflichtend, falls der 

Pfandbetrag für 
Mehrwegverpackung 
angegeben wird.  

O O Marketing-
botschaft 
des Artikels 

/ Sprache  

[M256] 
(Trade Item 
Marketing 
Message) 

tradeItemMar
ketingMessage 
 

MarketingInfor

mationModule 

MarketingInfor

mation 

Marketingbotschaft, die sich 
auf den Artikel bezieht. 

Dieses Attribut wird bei fri-
schem Obst & Gemüse bei-
spielweise genutzt, um Pre-

mium-Attribute des Artikels 

anzugeben.  
Beispiel: Mit Blättern bei 
Zitrusfrüchten, in Lagen 
geschichtet bei Äpfeln/ 
Mangos.  

 

 

  

https://www.gs1-germany.de/gs1-standards/identifikation/transportverpackungen-grai/
https://www.gs1-germany.de/gs1-standards/identifikation/transportverpackungen-grai/
https://www.gs1-germany.de/gs1-standards/identifikation/transportverpackungen-grai/
https://www.gs1-germany.de/gs1-standards/identifikation/transportverpackungen-grai/
http://www.gs1.org/sites/default/files/docs/idkeys/GS1_GRAI_Executive_Summary.pdf
http://www.gs1.org/sites/default/files/docs/idkeys/GS1_GRAI_Executive_Summary.pdf
http://www.gs1.org/sites/default/files/docs/idkeys/GS1_GRAI_Executive_Summary.pdf
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2.3 Attribute zu LMIV-Informationen bei Obst & Gemüse 

Die Lebensmittelinformations-Verordnung 1169/2011 (LMIV) gilt seit dem 13.12.2014 und definiert 

die Vorgaben hinsichtlich Etikettierung und Informationsweitergabe, die von allen Beteiligten in der 
Lebensmittelkette umzusetzen sind. Die LMIV regelt u. a. wie Lebensmittel zu kennzeichnen sind 
und bezeichnet werden müssen. Sie trifft zudem Aussagen zu Bereichen wie Aufmachung und 
Fernabsatz und löst zahlreiche nationale und europäische Richtlinien und Verordnungen ab. Um die 
Verbraucher besser zu informieren, müssen Hersteller u. a. detaillierte Angaben über Allergene, 
Nährwerte sowie Herkunft des Produkts zur Verfügung stellen. Die nach LMIV geforderten 

Informationen für Obst & Gemüse können über GDSN mit den folgenden Attributen übertragen 
werden.  

Die nachfolgende Tabelle zeigt die wichtigsten GDSN-Attribute in Abhängigkeit von der Produktart:  
Lose Ware, vorverpackte Ware, Fresh-Cut-Produkte (frisch geschnitten, vorbereitet/nicht verarbei-
tet), verarbeitete Produkte. 

Legende:  
M – MUSS-Angabe, O – Optional, D – Abhängig (Dependent), N/A – Nicht relevant (Not applicable) 

 

Rechtliche 
Anforderung  
(gem. Art. 9 LMIV) 

GDSN-Attribut Lose 
Ware  

Vor-
verpackte 
Ware 

Fresh-
Cut-
Produkte 

Ver-
arbeitete 
Produkte 

Rechtlich 
vorgeschriebene 
Produktbezeichnung  

regulatedProductName N/A M M M 

Zutatenverzeichnis ingredientstatement N/A N/A M M 

Allergene allergenTypeCode 

levelOfContainmentCode 

isAllergenRelevantDataProvided 

D D D D 

Nettofüllmenge netContent M M M M 

Abtropfgewicht drainedWeight N/A N/A N/A D 

Aufbewahrungs- 
und Verwendungs-
hinweise 

consumerStorageInstructions D D D D 

Verantwortlicher 
Lebensmittel-
unternehmer 
(Name) 

contactName 

contactTypeCode 

N/A M M M 

Verantwortlicher 
Lebensmittel-

unternehmer 
(Adresse) 

contactAddress N/A M M M 

Herkunftsangabe PlaceofItemActivityModule 

ProvenanceStatement 

M M M M 

Gebrauchs-
anleitung 

preparationInstructions N/A N/A N/A O 

Nährwert-
deklaration 

nutrientBasisQuantity N/A N/A N/A D 
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Rechtliche 
Anforderung  

(gem. Art. 9 LMIV) 

GDSN-Attribut Lose 
Ware  

Vor-
verpackte 

Ware 

Fresh-
Cut-

Produkte 

Ver-
arbeitete 

Produkte 

servingSizeDescription 

preparationState 

dailyValueIntakeReference  

nutrientTypeCode 

quantityContained 
measuremenPrecisionCode 

percentageOfDailyValueIntake 

percentageOfDailyValueIntake 

MeasurementPrecision  

Verpflichtende 
Angaben für 
bestimmte 
Lebensmittel 

compulsoryAdditiveLabelInformation N/A N/A N/A O 

 

Weitere Informationen zur LMIV (EU 1169/2011) und zur GDSN-Umsetzung sind in 

folgender GS1 in Europe-Dokumentation zu finden: 

„GDSN Implementation Guidelines for EU Regulation 1169/2011 (Version 2.3)” 

Siehe: http://www.gs1.eu/activity/eu-1169-regulation-on-food-labeling  

Die Auflistung der LMIV-relevanten Attribute sind in der nachfolgenden Tabelle zu finden. 

Darüber hinaus sind die LMIV-relevante Attributen im deutschen Zielmarkt im „GDSN-

Umsetzungsleitfaden zur technischen Anwendung im Rahmen der LMIV“ zu finden. 

Siehe: 

https://www.gs1-germany.de/gs1-
standards/umsetzung/fachpublikationen/detailansicht/?tx_gs1publications[articlenr]=400000102528
2&tx_gs1publications[uid]=4722  

sowie 

https://www.gs1-germany.de/lmiv-services/  

 
  

http://www.gs1.eu/activity/eu-1169-regulation-on-food-labeling
https://www.gs1-germany.de/gs1-standards/umsetzung/fachpublikationen/detailansicht/?tx_gs1publications%5barticlenr%5d=4000001025282&tx_gs1publications%5buid%5d=4722
https://www.gs1-germany.de/gs1-standards/umsetzung/fachpublikationen/detailansicht/?tx_gs1publications%5barticlenr%5d=4000001025282&tx_gs1publications%5buid%5d=4722
https://www.gs1-germany.de/gs1-standards/umsetzung/fachpublikationen/detailansicht/?tx_gs1publications%5barticlenr%5d=4000001025282&tx_gs1publications%5buid%5d=4722
https://www.gs1-germany.de/lmiv-services/
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Liste der LMIV-relevanten Attribute und GDSN-Umsetzung: 

 

Attribut gemäß 
LMIV 

GDSN-Attribut GDD Definition Implementierungshinweise GS1 in Europe 

Rechtlich 
vorge-
schriebene 
Produkt-

bezeichnung 
/ Sprache 
[M261] 
(Name of the 
food) 

regulatedProduc
tName 
 
TradeItemDescr

iptionModule 

Rechtlich vorgeschrie-
bene Produktbezeich-
nung, die die Natur des 
Produktes eindeutig 

beschreibt. 

Dies sollte der rechtlich vorgeschriebenen 
Produktbezeichnung auf der Verpackung 
entsprechen. 
Bei mehreren Sprachen im selben Ziel-

markt wird das Attribut wiederholt mit 
dem entsprechenden Kennzeichen für die 
Sprache (ISO 639-1 Alpha 2 Code 
(2 Kleinbuchstaben)). 
In den Anhängen III und VI der Verord-
nung sind einige Angaben wie „mit Süß-

stoffen“ detailliert und sind Teil der Pro-

duktbezeichnung und sollten somit auch 
enthalten sein. 
 

Zutatenliste 
/ Sprache  

[M047] 
(Ingredient 
statement) 
 

ingredientState
ment 

 
FoodAndBevera
geIngredientMo
dule 

Auflistung der wesentli-
chen Zutaten des Pro-

duktes in einer langen 
Zeichenkette. 

Genaue Entsprechung der Zutatenliste auf 
der Verpackung mit allen zusätzlichen 

Informationen, die für eine bestimmte 
Zutat angegeben sind, wie Prozentsatz 
usw. Wenn Inhaltsstoffe (z. B. Allergene) 
auf der Verpackung hervorgehoben sind 
(fett/kursiv/unterstrichen/ Farben usw.), 
wird empfohlen, GROSSBUCHSTABEN zu 
verwenden, um sie in der Zutatenliste zu 

markieren. 
In einigen Märkten wird dieses GDSN-
Formatierungsmuster auch verwendet, um 
Allergene hervorzuheben. 

Allergen: 

Code  
[M029] 
(Allergen type 
code) 

allergenTypeCo

de 
 
AllergenInforma
tionModule 

Code, der die Art des 

Allergens angibt. 
 

 

Allergen: 
Grad des 

Vorkommens  
[M030] 
(Allergen – 
level of 
containment 
code) 

levelOfContain
mentCode 

 
AllergenInforma
tionModule 
 

Code, der den Grad des 
Allergens angibt, in 

dem es im Artikel 
enthalten ist. 
 

 

Allergen-
information 
angegeben 
(Allergen 
relevant data 

provided) 

isAllergenRelev
antDataProvide
d  
 
AllergenINforma

tion Module 

Bestimmt, ob die Aller-
geninformationen ange-
geben sind, wenn diese 
relevant sind oder auf 
dem Produktetikett o. 

ä. angegeben werden 

müssen. Alle nicht 
angegebenen Werte 
sind nicht relevant oder 
müssen aufgrund loka-
ler Vorschriften nicht 
auf dem Produktetikett 
angegeben werden. 

 



Supply Chain Management für frisches Obst und Gemüse 

Version 1.0, Jun 2018 © 2018 GS1 Germany GmbH  Seite 34 von 57 

Attribut gemäß 
LMIV 

GDSN-Attribut GDD Definition Implementierungshinweise GS1 in Europe 

Nettofüll-

menge / 
Maßeinheit  
[M281] 
(Net content) 

netContent  

 
TradeItemMeas
urementsModul
e  

Inhalt des Artikels, wie 

auf der Verpackung 
angegeben. 
 

Bei Artikeln mit festem Wert ist der auf 

der Verpackung angegebene Wert zu neh-
men. Im Falle eines mengenvariablen Arti-
kels ist die Durchschnittsmenge anzuge-
ben. 

Nettofüll-

menge: 
Beschrei-
bung / 
Sprache  
[M282] 
(Net content 
statement) 

netContentState

ment  
 
TradeItemMeas
urementsModul
e  
 
 

Diese Angabe bezieht 

sich auf die Spezifi-
zierung der Nettofüll-
menge auf der 
Verpackung.  

Dieses Attribut wird verwendet, wenn der 

Nettoinhalt, wie auf dem Etikett angege-
ben, nicht alleine durch das Attribut Netto-
füllmenge angegeben werden kann und 
daher eine Beschreibung mit Freitext er-
forderlich ist. Zum Beispiel für vorver-
packte Artikel, die aus zwei oder mehr 
einzeln vorverpackten Artikeln bestehen, 

die die gleiche Menge des gleichen Pro-

dukts enthalten. Dieses Attribut muss mit 
einem ISO-Sprachcode beginnen. 

Abtropf-
gewicht / 
Maßeinheit  

[M280] 
(Drained 
weight) 

drainedWeight  
 
TradeItemMeas

urementsModul
e  
 

Gewicht des Artikels 
ohne Aufgussflüssig-
keit.  

Befindet sich ein festes Lebensmittel in 
einer Aufgussflüssigkeit, so ist auf der 
Fertigpackung neben der gesamten Füll-

menge auch das Abtropfgewicht dieses 
Lebensmittels anzugeben. 
 

Kontaktart 
Inverkehr-

bringer  
[M370/371] 
(Type of 
contact) 

contactTypeCod
e  

 
tradeItem/trade
ItemContactInfo
rmation  
  
 

Angabe der Kontaktart 
zum Inverkehrbringer. 

Er ist verantwortlich für 
Lizensierung und ge-
setzliche Regulierung 
innerhalb des Zielmark-
tes. Es kann sich um 
den Hersteller, Impor-
teur, einen Handelsver-

treter oder Zwischen-
händler handeln. 
 

Wird mit dem Codewert „BZL“ belegt 
(=Licensee Registrar (GS1 Code)).  

 

Kontaktname 
Inverkehr-

bringer  
[M370] 
(Food business 
operator) 

contactName 
  

tradeItem/trade
ItemContactInfo
rmation  
 
 

Kontaktname des In-
verkehrbringers / Ver-

treibers des Artikels 
gemäß Verpackungs-
text. 

Angabe wie auf dem Etikett/der Verpa-
ckung. 

Kontakt-

adresse 
Inverkehr-
bringer  
[M371] 
(Company 
address) 

contactAddress  

 
tradeItem/trade
ItemContactInfo
rmation  
 
 

Postanschrift des auf 

der Verpackung ange-
gebenen Inverkehr-
bringers / Vertreibers. 

Angabe der physischen Adresse zum Kon-

taktnamen des Inverkehrbringers wie auf 
dem Etikett/der Verpackung angegeben. 
 

Herkunftsort 
/ Sprache  
[M133] 
(Origin 
statement) 

provenanceStat
ement  
 
PlaceOfItemActi
vityModule  
 

 

Freitextangabe der geo-
grafischen Region aus 
dem das Produkt 
stammt. 

Angabe des Herkunftsortes, wenn auf dem 
Etikett/der Verpackung angegeben. 
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Attribut gemäß 
LMIV 

GDSN-Attribut GDD Definition Implementierungshinweise GS1 in Europe 

Zuberei-

tungsanwei-
sungen / 
Sprache  
[M082] 
(Instructions 
to use) 

preparationInstr

uctions  
 
FoodAndBevera
gePreparationS
ervingModule  
 

Beschreibung, wie der 

Artikel verzehrfertig ge-
macht wird.  

Falls auf dem Etikett/der Verpackung an-

gegeben. 
 

Aufbewah-
rungshin-
weise für 
den Kon-
sumenten / 
Sprache  

[M362] 

(Special 
storage 
instructions) 

consumerStorag
eInstructions 
  
ConsumerInstru
ctionsModule  
 

 

Aufbewahrungshinweise 
für den Endkunden, die 
in der Regel – jedoch 
nicht zwingend – auf 
der Verpackung oder in 
einem Begleitschreiben 

stehen. Sie empfehlen 

z. B. eine Lagerungs-
temperatur oder nen-
nen andere Lagerungs-
anforderungen. 

Falls auf dem Etikett/der Verpackung an-
gegeben. 
 

Verwen-

dungshin-
weise für 
den Kon-
sumenten / 
Sprache  
 

(Conditions of 
use) 

consumerUsage

Instructions  
 
ConsumerInstru
ctionsModule  
 
 

Verwendungshinweise 

für den Endkunden, die 
in der Regel – jedoch 
nicht zwingend – auf 
der Verpackung oder in 
einem Begleitschreiben 
stehen. Sie geben an, 

wie das Produkt zu ge-
brauchen ist, beziehen 
sich jedoch nicht auf 
Lagerung, Zubereitung 
von Lebensmitteln und 
Dosierung und Ge-

brauch von Medikamen-

ten. 

Falls auf dem Etikett/der Verpackung 

angegeben. 
 

Alkohol: 
Volumen-
prozente 
[%]  

[M109] 
(Alcoholic 
strength by 
volume) 

percentageOfAlc
oholByVolume  
 
AlcoholInformat

ionModule  
 
 

Alkoholanteil des Pro-
duktes (Artikelbasis) in 
Volumenprozenten.  

Bei Getränken mit einem Alkoholgehalt 
von mehr als 1,2 Volumenprozent ist der 
vorhandene Alkoholgehalt gemäß EU-
Verordnung 1169/2011 verbindlich vor-

geschrieben. 

Zuberei-
tungsgrad  

[M032] 
(Nutrition – 
Preparation 
state) 

preparationStat
eCode  

 
NutritionalInfor
mationModule  
 
 

Code, der den Zuberei-
tungsgrad angibt, auf 

den sich die Nährwert-
angaben beziehen: 
unzubereitet oder zube-
reitet. 

Wenn Nährstoffinformationen angegeben 
werden, kann zwischen dem unzubereite-

ten und dem zubereiteten Zustand eines 
Produkts unterschieden werden. Der zube-
reitete Zustand ist beispielsweise der Zu-
stand des Produkts nach Zugabe von Was-
ser, Milch usw. durch den Verbraucher. 

Wenn der Herstellungsstatus nicht auf 
dem Etikett angegeben ist, ist „unzuberei-

tet“ anzugeben, um Nährstoffinformatio-
nen für das Produkt einzugeben. 
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Attribut gemäß 
LMIV 

GDSN-Attribut GDD Definition Implementierungshinweise GS1 in Europe 

Tagesdosis 

Referenzwert 
/ Sprache  
[M073] 
(Reference 
intake) 

dailyValueIntak

eReference  
NutritionalInfor
mationModule  
 

Freitextfeld, das den 

Referenzwert angibt, 
auf den sich die Angabe 
der Tagesdosis bezieht. 

 

Nährwert-
kennzeich-
nung: 
Bezugsgröße 
/ Maßeinheit  
[M072] 
(Nutrient basis 

quantity) 

NutrientBasisQu
antity  
 
NutritionalInfor
mationModule  
 
 

Angabe der Portions-
größe, auf die sich die 
Angabe pro Nährstoff 
bezieht. Beispiel: Pro 
100 Gramm. 

Es sollte immer mindestens 100 g oder 
100 ml genutzt werden, da dies die ge-
setzlich vorgeschriebene Angabe der 
Informationen gemäß EU-Verordnung 
1169/2011 ist. 

Portions-
größe: 
Beschrei-
bung / 
Sprache  

[M074] 
(Serving size 
description) 

servingSizeDesc
ription  
 
NutritionalInfor
mationModule  

 

Freitextfeld, das die 
Portionsgröße definiert, 
auf die sich die Angabe 
pro Nährstoff bezieht.  
 

Wird genutzt, wenn die Menge des 
Lebensmittels (Portionsgröße) mit der 
Angabe Wert und Maßeinheit für den 
Konsumenten nicht relevant ist. 
Beispiel: Pro 1/3 Tasse (42 g). 

Sonstige 
Nährwert-

angaben: 
Bestandteil  
[M062] 
Nutrient type 
code 

nutrientTypeCo
de 

 
NutritionalInfor
mationModule  
  
 

Ein Code gemäß der 
INFOODS food compo-

nent tagnames der ei-
nen im Produkt enthal-
tenen (sonstigen) Nähr-
stoff oder Nährwert-
bestandteil identifiziert. 
 

 

Sonstige 

Nährwert-
angaben: 
Messgenau-
igkeit  
[M063] 

(Nutrient 
measurement 
precision) 

measurementPr

ecisionCode  
 
NutritionalInfor
mationModule  
 

 

Code, der die Genauig-

keit angibt, mit der der 
spezifizierte Wert des 
sonstigen Nährwertbe-
standteils gemessen 
wird. 

Verwenden Sie immer ungefähr, außer 

wenn ein „<“ (kleiner als) auf der Packung 
erscheint. In diesem Fall sollten Sie 
'LESS_THAN' verwenden. Verwenden Sie 
für die Deklaration von Spuren 
"LESS_THAN" mit „0“ als 

quantityContained. 
 

Nährwert-
angaben: 
Wert / Maß-

einheit  
[M059] 
Nutrient – 
quantity 
contained  

quantityContain
ed  
 

NutritionalInfor
mationModule  
 

Messwert des Nähr-
stoffes oder Nährwert-
bestandteils bezogen 

auf die angegebene 
Bezugsgröße der Nähr-
wertkennzeichnung. 

Dies muss in einer gültigen Maßeinheit 
(z. B. GRM für Gramm) angegeben wer-
den. Die enthaltene Menge muss mindes-

tens 100 g oder 100 ml betragen. Eine zu-
sätzliche Deklaration, beispielsweise pro 
Portion, kann hinzugefügt werden. 

Sonstige 

Nährwertan-
gaben: % 
der Refe-
renzmenge  
[M065] 
(Percentage of 

daily value 
intake) 

dailyValueIntak

ePercent  
 
NutritionalInfor
mationModule  
 

Prozentsatz der emp-

fohlenen Tageszufuhr / 
-menge (Referenz-
menge), in dem der 
(sonstige) Nährstoff 
oder Nährwertbestand-
teil in der angegebenen 

Bezugsgröße der Nähr-
wertkennzeichnung 
enthalten ist. 
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Attribut gemäß 
LMIV 

GDSN-Attribut GDD Definition Implementierungshinweise GS1 in Europe 

Sonstige 

Nährwertan-
gaben:  
% der Refe-
renzmenge 
Messgenau-
igkeit  

[M066] 
(Percentage of 
daily value 
intake 
measurement 
precision) 

dailyValueIntak

ePercentMeasur
ementPrecision
Code  
 
NutritionalInfor
mationModule  

 
 

Code der Messgenauig-

keit, der anzeigt, wie 
der angegebene Pro-
zentsatz der empfohle-
nen Tageszufuhr/-men-
ge (% der Referenz-
menge) für den Mess-

wert des sonstigen 
Nährwertbestandteils 
gemessen ist, z. B. un-
gefähr oder kleiner als.  

 

Ver-

pflichtende 
Kennzeich-
nung an der 
Ware / 
Sprache  
[M094] 

(Additional 
particulars) 
 

compulsoryAddi

tiveLabelInform
ation  
 
HealthRelatedIn
formationModul
e  

 

Angabe der ver-

pflichtenden Kennzeich-
nung an der Ware. In 
der Regel handelt es 
sich um gesundheits-
bezogene Angaben aus 
dem Lebensmittel-

bereich. 

Informationen aus den Anhängen III und 

VI der Verordnung. Mit Ausnahme von 2.1 
„mit Süßungsmittel(n)“ und 2.2 "mit 
Zucker und Süßungsmittel(n)" – sind die-
se Angaben der rechtlich vorgeschriebe-
nen Produktbezeichnung des Lebensmit-
tels beizufügen. 
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2.4 Umgang mit äquivalenten Ersatzartikeln in Auktions- und Broker-
szenarien  

Hier wird die GTIN eines Erzeugnisses angegeben, die als Ersatz für einen Artikel nach Maßgabe des 
Lieferanten als äquivalenter Artikel definiert ist. Dies kann in einem Auktions- und Brokerszenario 
vorkommen, wenn die lieferbaren GTINs sich auf Grund von Verfügbarkeiten verändern. Hier ist 
auch zu beachten, dass weiterhin die Anforderungen der LMIV richtig erfüllt sein müssen. 

 

M/O 
GDS
N 

M/O 
GS1 
in EU 
O&G 

Attribut-
name 

GDSN 

Attributname 

GDD Definition Hinweise zur 
Implementierung 

O O Tem-
porärer 
Ersatz-

artikel 
[M015] 
(Equivale
nt Trade 

Items) 

referencedTradeItem 
TypeCode 
 

TradeItem 
ReferenceTradeItem 

Der hier identifizierte 
Artikel kann temporär 
die Original-GTIN aus 

dem Attribut „GTIN 
der Artikeleinheit“ er-
setzen. Dieses Attri-
but kann als zusätz-

liche Angabe bei der 
Original-GTIN gepflegt 
werden, um bspw. 
Saisonsortierungen 
warenwirtschaftlich 
miteinander zu ver-

knüpfen.  

Dieses Attribut ist 
wiederholbar, um 
mehrere Ersatz-GTINs 

angeben zu können. 

Legende: 
M – MUSS-Angabe, O – Optional,  D – Abhängig (Dependent), N/A – Nicht relevant (Not applicable) 

 
 
 

  



Supply Chain Management für frisches Obst und Gemüse 

Version 1.0, Jun 2018 © 2018 GS1 Germany GmbH  Seite 39 von 57 

3 Globale Produktklassifikation (GPC) 

Bei der GS1 Global Product Classification (GPC) handelt es sich um ein System, das beiden Partnern 
einer Handelsbeziehung eine gemeinsame Sprache für die einheitliche Einstufung von Produkten 
gibt. Sie gewährleistet, dass Produkte überall auf der Welt richtig und einheitlich klassifiziert wer-
den. Der Begriff „Produkt“, so wie er in diesem Leitfaden verwendet wird, bezieht sich hauptsächlich 
auf physische Produkte; allerdings wird die GPC auch um Dienstleistungen erweitert. 

Ziele der GPC:  

 Unterstützung von Einkaufsprogrammen dadurch, dass Einkäufergruppen entsprechender Pro-
dukte vorauswählen können.  

 Bereitstellung einer gemeinsamen Sprache für das Category Management, wodurch schneller 
auf die Bedürfnisse von Verbrauchern reagiert werden kann.  

 Schlüsselkomponente des Global Data Synchronisation Network (GDSN) zu sein.  

 Zentrales Klassifikationssystem für alle Partner, die Informationen austauschen.  

Die Grundlage der GPC wird als „Baustein“ (engl. Brick) bezeichnet. GPC-Bausteine definieren Kate-
gorien ähnlicher Produkte. Durch die Verwendung des GPC-Bausteins im Rahmen des GDSN wird die 
richtige Erkennung der Produktkategorie in der gesamten Lieferkette, vom Verkäufer zum Einkäufer, 
sichergestellt. Bausteine lassen sich durch Attribute und Attributwerte weiter charakterisieren. 
Weitere Information und GPC-Recherche: https://www.gs1.org/standards/gpc  

Beispiel zu GDSN-Attributen und GPC im Vergleich: 

Bild Attributname (GDSN) Wert 

 GTIN der Artikeleinheit  
(gtin) 

614141234561 

Anbaumethode 
(growingMethodCode) 

Konventionell  

Ursprungsland des Artikels  
(countryOfOrigin) 

ES 

Funktionsbezeichnung 

(functionalName ) 

Wassermelone 

Klasse für Obst & Gemüse 
(gradeCodeReference) 

II 

Name der codepflegenden 

Organisation 
(gradeCodeAgency) 

UNECE 

Fruchtfleischfarbe 
(InnerFleshColourCode ) 

YELLOW 

Das Äquivalent in der GPC für das Produkt ist Folgendes: 

Segment Lebensmittel/Getränke/Tabakwaren (50000000) 

Familie Gemüse (kein Blattgemüse) – Nicht bearbeitet/verarbeitet (frisch) 
(50260000) 

Klasse Kürbisgewächse – nicht essbare Schale (50260900) 

Baustein Wassermelonen (10006037) 

Attribute und Attributwerte 

Farbe des Fruchtfleischs 
der Wassermelone 
(20002802) 

Herkunftsland/-
gebiet 
(200000743) 

Anbaumethode 
(20002739) 

Qualität (UNECE Standard) 
(20002737) 

Gelb (30002652) Spanien 
(30006788) 

Konventionell 
(30014685) 

Klasse II (30014609) 

  

https://www.gs1.org/standards/gpc
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4 Umgang mit ökologischen Produkten 

In der Global Product Classification (GPC) gibt es ein spezifisches Attribut, um anzuzeigen, dass es 
sich um ein ökologischen Erzeugnis handelt. 

 

GPC-Attribut 20002739 - 

Anbaumethode 

Definition: Zeigt, in Bezug auf das Product Branding, 

die Kennzeichnung oder die Verpackung, den be-
schreibenden Begriff, der vom Hersteller des Produk-
tes verwendet wird, um das Vorhandensein eines 
industriell anerkannten Siegels, „Kontrolliert Biologi-
scher Anbau“ oder „Integrierte Produktion“ auf der 
Produktverpackung oder -Etikettierung aufzuzeigen. 

GPC-
Attributwert 

30014683 - 
KONTROLLIERT 

BIOLOGISCHER ANBAU 

Definition: Dieser Begriff zeigt, dass sich ein von der 
Industrie anerkanntes Biosiegel auf der Produktver-

packung befindet. 

 

Über die GPC hinaus gibt es zwei spezifische GDSN-Attribute, in denen Informationen zum Biopro-

dukt dargestellt werden können bzw. anzugeben, dass es sich um ein Bioprodukt handelt: 

Ökologische Herkunft (Organic Trade Item Code): 
Angabe, ob der Artikel aus konventionellem oder ökologischem Anbau stammt, oder ob er sich in 
Umstellung zwischen diesen befindet. 
 

Codewert Beschreibung 

1  100% Bio  

2  Bio (mindestens 95% des Gewichts) 

3  Hergestellt mit Bio-Zutaten (mindestens 70% des Gewichts  

4  Mit einigen Bio-Zutaten (weniger als 70% des Gewichts)  

5  Not Bio  

6  In Konversion (Artikel gegenwärtig in Umstellung auf 

Biostandard) 

7  Bio Dynamic (a cousin to the organic system)  

8  Disqualified (GTINs that violate organic principles, with 
attributes such as tradeItemGeneticallyModifiedCode or 

tradeItemIrradiatedCode is true)  

Hinweis zu Zielmarkt D-A-CH: Es werden nur die Codewerte 1, 2, 5 und 6 verwendet. 

 

Ökologischer Artikel: Code der Organisation (Organic Claim Agency Code):  
Angabe der Organisation, welche die Standards für die ökologische Herkunft festsetzt und pflegt. 

Codewert Beschreibung 

1  EPA – US Environmental Protection Agency  

2  FSA – UK Food Standards Agency  

3  FDA – US Food and Drug Agency  

4  International Foundation for Organic Agriculture  

5  BFA - Biological Farmers of Australia  

6  USDA- US Department of Agriculture  

7  QAI Quality Assurance International 

8  Südtirol Bioland 

9  Ecoland 

10  Demeter-Bund 

11  Gäa e. V. - Vereinigung ökologischer Landbau 
12  Naturland  

13  BVÖL Bäuerliche Vereinigung ökologischer Landbau 
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Codewert Beschreibung 

14  ECOVIN Bundesverband Ökologischer Weinbau e. V. 

15  IFOAM – The International Federation of Organic Agriculture 
Movements  

16  Demeter-International e. V.  

17  Bioland 

19 QCS - Quality Certification Services 

20 WSDA - Washington State Dept. of Agriculture 

22 EU Komission 
31 Ökohöfe- Verbund Ökohöfe e. V.  
32 Bayerisches Bio-Siegel 
33 Bio Baden-Württemberg 
34 Stichting EKO keurmerk- The EKO Certification Foundation is 

an independent private foundation established in 2012.  

999 Nicht spezifizierte Organisation  
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5 Glossar 

Die Liste unten enthält Begriffe der O&G-Branche und Querverweise zu GS1 Begriffen sowie Erläu-
terungen zu weiteren GS1 Begriffen  

 

Branchenbegriff In der Anwendungs-

empfehlung verwen-
deter Begriff 

GS1 Glossar-

bezeichung 

GS1 Definition 

Stück 

Basiseinheit 

Verkaufseinheit 

Konsumenteneinheit 
Einheit 
Artikel 
Lose Ware 
Vorverpackte Ware 
Vorportionierte Ware 

Handelseinheit Jede Einheit eines Produktes oder einer Dienstleistung, 
für die die Weitergabe von Stammdaten erforderlich 
ist und für die an irgendeinem Punkt der Versorgungs-
kette ein Preis kommuniziert wird oder bestellt, ver- 
oder berechnet werden kann. 

Kiste, Handels-
einheit, Behälter, 
Sack, Beutel, MTV 
Tray, Palette,  

Handelseinheit Gruppierung von 
Handelseinheiten  

Eine vordefinierte Zusammenstellung einer oder meh-
reren Handelseinheiten, die nicht am POS des Einzel-
handels gelesen wird. Sie wird durch eine GTIN-14, 
GTIN-13 oder GTIN-12 identifiziert. 

Palette 

Transporteinheit 

 

Logistische Einheit  Logistische 
Einheit 

Eine Einheit mit beliebiger Zusammensetzung, die für 
den Transport und/oder die Lagerung innerhalb der 
Versorgungskette bestimmt ist. Sie wird mit einem 
SSCC eindeutig identifiziert. 

Palette  Stückgut  
(Unit Load) 

Eine oder mehrere Transportverpackung(en) oder an-
dere Einheit(en), enthalten in oder auf einem Trans-
porthilfsmittel, damit sie als eine einzige Einheit trans-
portiert, gestapelt oder gelagert werden können. 

GTIN 

EAN 

UPC 

GTIN Global Trade 
Item Number® 
(GTIN®) 

Der GS1 Identifikationsschlüssel wird zur Identifikation 
einer Handelseinheit verwendet. Der Schlüssel besteht 
aus einer GS1 Basisnummer gefolgt von einem Artikel-
bezug und einer Prüfziffer. 

  Indikator Eine Ziffer mit dem Wert 1 bis 9 an der ersten Stelle 
links einer GTIN-14. 

  GS1 
Basisnummer 

Eine eindeutige Zeichenfolge von vier bis zwölf Ziffern, 
die notwendig sind, um GS1 Identifikationsschlüssel 
vergeben zu können. Die ersten Ziffern müssen ein 
gültiges GS1 Präfix sein und die Gesamtlänge muss 
mindestens um eine Ziffer länger sein, als die Anzahl 
der Ziffern des GS1 Präfix. Die GS1 Basisnummern 
werden von GS1 Mitgliedsorganisationen zugewiesen. 
Da die GS1 Basisnummern in der Länge variieren, 
schließt die Vergabe einer GS1 Basisnummer alle 
längeren Ziffernfolgen aus, die mit denselben Ziffern 
beginnen, um daraus eine andere GS1 Basisnummer 
zu erzeugen.  

  Prüfziffer Eine Ziffer, die aus fest definierten, anderen Ziffern 
innerhalb einiger GS1 Identifikationsnummern berech-
net wird. Diese Ziffer dient der Überprüfung, ob diese 
Daten korrekt gelesen wurden (siehe auch GS1 Stan-
dardprüfziffernberechnung). 

  Artikelbezug Der Teil der Global Trade Item Number (GTIN), der 
vom Markeninhaber vergeben wird, um eine Handels-
einheit des jeweiligen Unternehmens eindeutig mit 
einer GTIN zu identifizieren. 

  GS1 Application 
Identifier 

Die Application Identifier, kurz AI, in Deutschland auch 
Datenbezeichner, kurz DB, genannt, sind zwei- bis 
maximal vierstellige Zahlen am Beginn eines 
Datenelementes, die das Format und die Bedeutung 
des nachfolgenden Datenfeldes oder der 
nachfolgenden Datenfelder eindeutig festlegen. 
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Anhang 1 – Verpackungen: Arten, Material und Eigenschaften 

 

Verpackung Bild GDSN 
package 
TypeCode 

GDSN 
packageType 
Description 

GDSN 
Definition 

GDSN  

Packaging 
MaterialCode 

GDSN 

Packaging 
FeatureCode 

Bund (Obst & 
Gemüse) 
(Bundle) 

 

X11 Gebänderte 
(mit Band 
umwickelte) 
Verpackung 

Verpackung, die mit 
Bändern, z. B. aus Nylon 
oder Metall umwickelt 
ist, um das Produkt 
zusammenzuhalten. 

- - 

Becher 
(Cup) 

 

CU Becher/Tasse Ein kleiner, schüsselför-
miger Behälter für Ge-
tränke, oft mit einem 
Griff. 

PLASTIC_OTHER 
(Kunststoff) 

- 

Eimer 

(Bucket) 

 

BJ Eimer Ein normalerweise zylin-
drischer Behälter, meist 
mit einem Griff (z. B. ein 
Kübel aus Metall, Kunst-
stoff oder einem ande-
rem geeigneten Materi-
al). 

PLASTIC_OTHER 
(Kunststoff) 

- 

Foliert 

(Wrapped in 
Plastic) 

 

STR Dehn-

verpackung 

Bei der Verpackung wird 
eine hochfeste Kunst-
stofffolie um einen Ge-
genstand oder eine 
Gruppe von Gegenstän-
den gestreckt und wie-

derholt gewickelt, um 
die Einheit der Einheit zu 
sichern und aufrechtzu-
erhalten. Die Verwen-
dung von Stretchfolie, 
um eine Verpackung 
oder eine Einheitsladung 
fest zu wickeln, um sie 
für weitere Handhabung 

PLASTIC_OTHER 
(Kunststoff) 

- 
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Verpackung Bild GDSN 
package 
TypeCode 

GDSN 
packageType 
Description 

GDSN 
Definition 

GDSN  

Packaging 
MaterialCode 

GDSN 

Packaging 
FeatureCode 

oder Versand zu binden, 
zu schützen und zu 
immobilisieren. 

Flowpack 
(Flowpack) 

 

WRP Umwicklung Folie/Hülle z. B. für ein-
zeln verpackte Eiscreme. 

PLASTIC_OTHER 
(Kunststoff) 

- 

Korb 
(Basket) 

 

BK Korb Halbstarrer Behälter, der 
normalerweise oben 
offen ist und traditionell 
zum Verpacken und 
Transportieren von land-
wirtschaftlichen Produk-
ten benutzt wird. 

PLASTIC_OTHER 
(Kunststoff) 
CORRUGATED_
BOARD_OTHER 
(Wellpappe) 
WOOD_OTHER 
(Holz) 
WOOD_PARTICL
E_BOARD 
(Spanplatte, 
Holzfaserplatte) 

HANDLE 
(Tragegriff) 

Netz 

(Net) 

 

NT 

 

Netz Ein Behälter aus Ma-
schenmaterial, das aus 
Fäden oder Streifen her-
gestellt ist, die so ver-
zwirnt oder gewebt sind, 
dass sie ein regelmäßi-
ges Muster mit Zwi-
schenräumen zwischen 
den Fäden bilden, die 
zum Halten, Tragen, 
oder Einschließen von 
etwas verwendet wer-
den. 

PLASTIC_OTHER 
(Kunststoff) 

- 

Beutel 

(Bag) 

 

BG Beutel/Tasche Ein beweglicher Behälter 
aus Stoff, Papier, Plastik 
usw. mit einer Öffnung 
auf der Oberseite, die 
geschlossen werden 
kann. 

PLASTIC_OTHER 
(Kunststoff) 

- 
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Verpackung Bild GDSN 
package 
TypeCode 

GDSN 
packageType 
Description 

GDSN 
Definition 

GDSN  

Packaging 
MaterialCode 

GDSN 

Packaging 
FeatureCode 

Netz mit 
Auszeichnungs-
banderole 
(Net with 
banderole) 

 

NT Netz Ein Behälter aus Ma-
schenmaterial, das aus 
Fäden oder Streifen her-
gestellt ist, die so ver-
zwirnt oder gewebt sind, 
dass sie ein regelmäßi-
ges Muster mit Zwi-
schenräumen zwischen 
den Fäden bilden, die 
zum Halten, Tragen, 
oder Einschließen von 
etwas verwendet wer-
den. 

PLASTIC_OTHER 
(Kunststoff) 
COMPOSITE 
(Verbund-
werkstoff) 

LABEL 
(Etikett, Schild) 

Big Bag  
(Big Bag) 

 

BG Beutel/ 
Tasche 

Ein beweglicher Behälter 
aus Stoff, Papier, Plastik 
usw. mit einer Öffnung 
auf der Oberseite, die 
geschlossen werden 
kann. 

PLASTIC_OTHER - 

Tragetasche 
(Carrying bag) 

 

BG Beutel/ 
Tasche 

Ein beweglicher Behälter 
aus Stoff, Papier, Plastik 
usw. mit einer Öffnung 
auf der Oberseite, die 
geschlossen werden 
kann. 

PLASTIC_OTHER 
(Kunststoff) 
PAPER_OTHER 
(Papier) 

HANDLE 
(Tragegriff) 

Tragepackung 

(Carrying 
package) 

 

PUG Verpackt 

(nicht 
spezifiziert) 

Die Verpackung des Pro-
duktes ist derzeit noch 
nicht in der Codeliste. 
Dieser Code wird be-
nutzt, wenn kein ande-
rer Code verfügbar ist. 

PLASTIC_OTHER 
(Kunststoff) 
PAPER_OTHER 
(Papier) 

HANDLE 
(Tragegriff) 

Schale (offen) 
Punnet 

 

BK Korb Halbstarrer Behälter, der 
normalerweise oben of-
fen ist und traditionell 
zum Verpacken und 
Transportieren von land-
wirtschaftlichen Produk-
ten benutzt wird. 

PAPER_OTHER 
(Papier) 

- 
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Verpackung Bild GDSN 
package 
TypeCode 

GDSN 
packageType 
Description 

GDSN 
Definition 

GDSN  

Packaging 
MaterialCode 

GDSN 

Packaging 
FeatureCode 

Klarsicht-
verpackung 
(Clamshell) 

 

CMS Klappver-
packung 

Ein einteiliger Behälter, 
der aus zwei Hälften be-
steht, die durch einen 
Scharnierbereich ver-
bunden sind, der es er-
möglicht, dass sich die 
Struktur zum Schließen 
zusammenfügt. Ähnelt 
einer Muschel sowohl in 
Form als auch in Funk-
tion. 

 

PLASTIC_OTHER 
(Kunststoff) 

- 

Top Sealed 
(Top Sealed) 

 

BPG Blister-
verpackung / 

Sicht-
verpackung 

Eine Verpackungsart, bei 
der der Gegenstand zwi-
schen einer vorgeform-
ten (üblicherweise trans-
parenten Kunststoff-) 
Kuppel oder „Blase“ und 
einer Kartonoberfläche 
oder einem „Träger“ be-
festigt wird. Die Befesti-
gung kann durch Heften, 
Heißsiegeln, Kleben oder 
andere Mittel erfolgen. 
In anderen Fällen faltet 

sich der Blister über das 
Produkt in Muschelform, 
um einen umschließen-
den Behälter zu bilden. 
Blasen werden meistens 
aus Polyvinylchlorid 
warmgeformt; jedoch 
kann fast jeder Thermo-
plast zu einer Blase 
warmgeformt werden. 

PLASTIC_OTHER 
(Kunststoff) 

PULL_OFF_TAB 
(Abziehhülle ) 
 

Foodtainer, 
Träger in Folie 

eingewickelt 
(Plastic-wrapped 
Tray, Foodtainer) 

 

PU 
 

Tablett, Tray 
 

Ein flacher Behälter, der 
einen Deckel haben 
kann oder nicht, der für 
die Präsentation, den 
Transport von Gegen-
ständen oder die Lage-
rung verwendet wird. 

PLASTIC_OTHER 
(Kunststoff) 

WRAP 
(Hülle/ 
Umwicklung) 
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Verpackung Bild GDSN 
package 
TypeCode 

GDSN 
packageType 
Description 

GDSN 
Definition 

GDSN  

Packaging 
MaterialCode 

GDSN 

Packaging 
FeatureCode 

Vakuumiert 
(Schrumpf-
verpackung) 
(Vacuum packed 
(Shrinkwrapped)) 

 

SW Schrumpf-
verpackung 

Waren in einer transpa-
renten Kunststofffolie, 
die umwickelt und dann 
fest auf die Ware ge-
schrumpft ist. 

PLASTIC_OTHER 
(Kunststoff) 

 

Schale/ 
Körbchen im 
Flowpack 
(Tray with 

flowpack) 

 
 

BK Korb Halbstarrer Behälter, der 
normalerweise oben of-
fen ist und traditionell 
zum Verpacken und 
Transportieren von land-
wirtschaftlichen Produk-
ten benutzt wird. 

PLASTIC_OTHER 
(Kunststoff) 

WRAP 
(Hülle/ 
Umwicklung) 

Schale mit Netz 
(Basket with net) 

 
 

BK Korb Halbstarrer Behälter, der 
normalerweise oben of-
fen ist und traditionell 
zum Verpacken und 
Transportieren von land-
wirtschaftlichen Produk-
ten benutzt wird. 

PLASTIC_OTHER 
(Kunststoff) 
PAPER_OTHER 
(Papier) 
WOOD_OTHER 
(Holz) 

WICKER_OUTER
_CONTAINER 
(Außenbehälter 
aus 
Korbgeflecht) 

Sack 
(Sack) 

 

NT Netz Ein Behälter aus Ma-
schenmaterial, das aus 
Fäden oder Streifen her-
gestellt ist, die so ver-
zwirnt oder gewebt sind, 
dass sie ein regelmäßi-
ges Muster mit Zwi-
schenräumen zwischen 
den Fäden bilden, die 
zum Halten, Tragen, 
oder Einschließen von 
etwas verwendet wer-
den. 

PLASTIC_OTHER 
(Kunststoff) 
FIBRE_BURLAP 
(Sackleinen/ 
Jute) 
 
 

BASE 
(Unterteil, Fuß, 
Sockel, vertikale 
Standhilfe) 

Topf 
(Pot) 

 

PT Topf Ein Behälter mit flachem 
Boden, der eine Basis 
mit beliebiger Form auf-
weist und ggf. mit einem 
Deckel verschlossen 
werden kann. Töpfe 

PLASTIC_OTHER 
(Kunststoff) 
CERAMIC 
(Keramik, 
Steinzeug) 

- 
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Verpackung Bild GDSN 
package 
TypeCode 

GDSN 
packageType 
Description 

GDSN 
Definition 

GDSN  

Packaging 
MaterialCode 

GDSN 

Packaging 
FeatureCode 

werden normalerweise 
aus Karton, Kunststoff, 
Keramik, Metall oder an-
deren Materialien herge-
stellt und können für 
eine breite Palette von 
Produkten wie Kosmeti-
ka, Lebensmittel, Flüs-
sigkeiten, Milchprodukte, 
Pflanzen verwendet wer-
den. 

WOOD_OTHER 
(Holz) 
 

Offene Tüte mit 
Produkt innen 
(getütet) 

Open Sleeve with 
product inside  

SY Hülse, 
Banderole 

Ein nicht starrer Behäl-
ter, der gewöhnlich aus 
Papier, Pappe oder 
Kunststoff hergestellt 
und offen ist und zum 
Schutz oder zur Präsen-
tation über den Inhalt 
geschoben wird. 

PLASTIC_OTHER 
(Kunststoff) 
 

- 

Tray 
(Tray) 

 

PU Tablett/Tray Ein flacher Behälter, der 
einen Deckel haben 
kann oder nicht, der für 
die Präsentation, den 
Transport von Gegen-
ständen oder die Lage-
rung verwendet wird. 

PLASTIC_OTHER 
(Kunststoff) 
 

- 

Multipackung 
(Multipack) 

 

 

MPG Multipack Waren in einer transpa-
renten Kunststofffolie, 
die umwickelt und dann 
fest auf die Ware ge-
schrumpft ist. 

PLASTIC_OTHER 
COMPOSITE 

- 

Standbeutel 
(Pouch) 

 

PO Beutel Ein vorgeformter, flexi-
bler Behälter, der allge-
mein an der Unterseite 
der Packung mit einem 
Verschluss versehen ist; 
kann so geformt / ange-
ordnet sein, dass die 
Packung auf dem Regal 
stehen kann. 

PLASTIC_OTHER 
(Kunststoff) 

BASE 
(Unterteil, Fuß, 
Sockel, vertikale 
Standhilfe) 
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Verpackung Bild GDSN 
package 
TypeCode 

GDSN 
packageType 
Description 

GDSN 
Definition 

GDSN  

Packaging 
MaterialCode 

GDSN 

Packaging 
FeatureCode 

Banderole 
(Banderole) 

 

SY Hülse, 
Banderole 

Ein nicht starrer Behäl-
ter, der gewöhnlich aus 
Papier, Pappe oder 
Kunststoff hergestellt 
und offen ist und zum 
Schutz oder zur Präsen-
tation über den Inhalt 
geschoben wird. 

PAPER_OTHER 
(Papier) 

LABEL 
(Etikett, Schild) 

Unverpackt 
(Not packed) 

 

NE Unverpackt Ein Produkt, das ohne 
Verpackung gehandelt 
oder verkauft wird. 

- - 

Mehrweg-
Transport-

verpackungen 
(MTV) 
(Reusable Crate)  

CR Verschlag/ 
Lattenkiste 

Ein unspezifischer Be-
griff, der sich normaler-
weise auf einen starren 
dreidimensionalen Be-
hälter mit halbgeschlos-
senen Flächen, die sei-
nen Inhalt zum Versand 
oder zur Lagerung ein-

schließen, bezieht. 
Kisten können ein offe-
nes oder geschlossenes 
Oberteil haben. Auch 
wenn einige Kisten wie-
derverwendet oder wie-
derverschlossen werden, 
können sie je nach Pro-
dukthierarchie auch als 
Einwegartikel verwendet 
werden. 
 

- - 
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Verpackung Bild GDSN 
package 
TypeCode 

GDSN 
packageType 
Description 

GDSN 
Definition 

GDSN  

Packaging 
MaterialCode 

GDSN 

Packaging 
FeatureCode 

Kiste 
(Holz, 
Kunststoff) 
(Crate (wood, 
plastic)) 

 

CR Verschlag/ 
Lattenkiste 

Ein unspezifischer Be-
griff, der sich normaler-
weise auf einen starren 
dreidimensionalen Be-
hälter mit halbgeschlos-
senen Flächen, die sei-
nen Inhalt zum Versand 
oder zur Lagerung ein-
schließen, bezieht. Kis-
ten können ein offenes 
oder geschlossenes 
Oberteil haben. Auch 
wenn einige Kisten wie-
derverwendet oder wie-
derverschlossen werden, 
können sie je nach Pro-
dukthierarchie auch als 
Einwegartikel verwendet 
werden. 

PLASTIC_OTHER 
(Kunststoff) 
CORRUGATED_
BOARD_OTHER 
(Wellpappe) 
WOOD_OTHER 
(Holz) 
WOOD_PARTICL
E_BOARD 
(Spanplatte, 
Holzfaserplatte) 
 

- 

Kiste 

(Karton, open-
top) 
(Crate 

(cardboard))  

CT Karton-

schachtel 

Ein unspezifischer 
Begriff für einen offenen 
oder 
wiederverschließbaren 
Behälter, der 
hauptsächlich für 

verderbliche 
Lebensmittel (z. B. Eier 
oder Obst) verwendet 
wird. 

CORRUGATED_
BOARD_OTHER 
(Wellpappe) 
WOOD_OTHER 
(Holz) 
WOOD_PARTICL

E_BOARD 
(Spanplatte, 
Holzfaserplatte) 
 

- 

Karton 
(geschlossen 
oder halb 
geschlossen) 
(Carton) 

 
 

CT Karton-
schachtel 

Ein unspezifischer Be-
griff für einen offenen 
oder wiederverschließ-
baren Behälter, der 
hauptsächlich für ver-
derbliche Lebensmittel 
(z. B. Eier oder Obst) 
verwendet wird. 

CORRUGATED_
BOARD_OTHER 
(Wellpappe) 

- 
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Verpackung Bild GDSN 
package 
TypeCode 

GDSN 
packageType 
Description 

GDSN 
Definition 

GDSN  

Packaging 
MaterialCode 

GDSN 

Packaging 
FeatureCode 

Wasserpalette  
(Water Tray) 

 

 
 

PU Tablett/Tray Ein flacher Behälter, der 
einen Deckel haben 
kann oder nicht, der für 
die Präsentation, den 
Transport von Gegen-
ständen oder die Lage-
rung verwendet wird. 

PLASTIC_OTHER 
(Kunststoff) 

CARRIER 
(Träger) 
 

Display  

(Boden-

aufsteller) 
(Display) 

   

 

PUG Verpackt 

(nicht 

spezifiziert) 

Die Verpackung des Pro-

duktes ist derzeit noch 
nicht in der Codeliste. 
Dieser Code wird be-
nutzt, wenn kein ande-
rer Code verfügbar ist. 

PLASTIC_OTHER 

(Kunststoff) 
CORRUGATED_
BOARD_OTHER 
(Wellpappe) 
WOOD_OTHER 
(Holz) 
PAPER_OTHER 
(Papier) 
WOOD_PARTICL
E_BOARD 
(Spanplatte, 
Holzfaserplatte) 
COMPOSITE 
(Verbund-
werkstoff)  

BASE 

(Unterteil, Fuß, 
Sockel, vertikale 
Standhilfe) 

Großkiste aus 
Holz (Box) 
(Large Crate) 

 
 

 

PB Kiste mit 
Palettenboden 

Ein dreidimensionaler 
Behälter, der entweder 
eine Palettenplattform 
permanent an seiner Ba-
sis befestigt hat, oder 
alternativ eine Plattform 
für seine Handhabung 
und Lagerung benötigt, 
da er aufgrund seiner 
Beschaffenheit nicht 
ohne diese gehandhabt 
werden kann. Die Merk-
male der Plattform soll-
ten mit der Paletten-
codeliste angegeben 
werden. 

WOOD_OTHER 
(Holz) 

- 
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Verpackung Bild GDSN 
package 
TypeCode 

GDSN 
packageType 
Description 

GDSN 
Definition 

GDSN  

Packaging 
MaterialCode 

GDSN 

Packaging 
FeatureCode 

Großkiste aus 
Kunststoff 
(Dynamic 
Shipper) 

 

PB Kiste mit 
Palettenboden 

Ein dreidimensionaler 
Behälter, der entweder 
eine Palettenplattform 
permanent an seiner 
Basis befestigt hat, oder 
alternativ eine Plattform 
für seine Handhabung 
und Lagerung benötigt, 
da er aufgrund seiner 
Beschaffenheit nicht 
ohne diese gehandhabt 
werden kann. Die Merk-
male der Plattform soll-
ten mit der Paletten-
codeliste angegeben 
werden. 

PLASTIC_OTHER 
(Kunststoff) 

- 

Großkiste aus 
Kunststoff 

(Big Maxi Crate) 

 

PB Kiste mit 
Palettenboden 

Ein dreidimensionaler 
Behälter, der entweder 
eine Palettenplattform 
permanent an seiner 
Basis befestigt hat, oder 
alternativ eine Plattform 
für seine Handhabung 
und Lagerung benötigt, 
da er aufgrund seiner 

Beschaffenheit nicht 
ohne diese gehandhabt 
werden kann. Die Merk-
male der Plattform soll-
ten mit der Paletten-
codeliste angegeben 
werden. 

PLASTIC_OTHER 
(Kunststoff) 

- 

Großkiste aus 
Pappe 
(Cardboard Box) 

 

 

PB Kiste mit 
Palettenboden 

Ein dreidimensionaler 
Behälter, der entweder 
eine Palettenplattform 
permanent an seiner 
Basis befestigt hat, oder 
alternativ eine Plattform 
für seine Handhabung 
und Lagerung benötigt, 
da er aufgrund seiner 
Beschaffenheit nicht 
ohne diese gehandhabt 

CORRUGATED_
BOARD_OTHER 
(Wellpappe) 

- 
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Verpackung Bild GDSN 
package 
TypeCode 

GDSN 
packageType 
Description 

GDSN 
Definition 

GDSN  

Packaging 
MaterialCode 

GDSN 

Packaging 
FeatureCode 

werden kann. Die Merk-
male der Plattform soll-
ten mit der Paletten-
codeliste angegeben 
werden. 

Großkiste aus 
Holz 
(Green Box) 

 

 

PB 
 

Kiste mit 
Palettenboden 

Ein dreidimensionaler 
Behälter, der entweder 
eine Palettenplattform 
permanent an seiner 
Basis befestigt hat, oder 
alternativ eine Plattform 
für seine Handhabung 
und Lagerung benötigt, 
da er aufgrund seiner 
Beschaffenheit nicht 
ohne diese gehandhabt 
werden kann. Die Merk-
male der Plattform soll-
ten mit der Paletten-
codeliste angegeben 
werden. 

WOOD_OTHER 
(Holz) 

- 

Rollbehälter 
(Rack) 

 

 
 

RK Rack/Gestell Ein nicht spezifischer 
Begriff, der einen Rah-
men oder einen Ständer 
zum Tragen, Halten oder 
Aufbewahren von Ge-
genständen angibt. 
Häufig auf Rädern und 
hauptsächlich in den 
logistischen Funktionen 
verwendet, um Gegen-
stände wie hängende 
Kleidungsstücke oder 
Gegenstände in Regalen 
wie Milchprodukte, 
Backwaren und Blumen 
zu liefern. 

  

Palette ISO 1 
(1/1 EURO-
Palette) 

(Pallet ISO 1) 

 

PX Palette Palette ISO 1: 
Flachpalette mit den 
Abmessungen 1.200 x 
800 mm gemäß ISO 
6780. 
 

WOOD_OTHER 
(Holz) 

- 
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Verpackung Bild GDSN 
package 
TypeCode 

GDSN 
packageType 
Description 

GDSN 
Definition 

GDSN  

Packaging 
MaterialCode 

GDSN 

Packaging 
FeatureCode 

 PlatformTypeCode = 11  - 

Palette ISO 2 
(1/1 Industrie-
Palette) 
(Pallet ISO 2) 

 

PX Palette Palette ISO 2: 
Flachpalette mit den 
Abmessungen 1.200 x 
1000 mm gemäß ISO 
6780. 
 

WOOD_OTHER 
(Holz) 

- 

 PlatformTypeCode = 12  - 

Palette ISO 0 
(1/2 EURO-
Palette, 

Düsseldorfer 
Palette) 
(Pallet ISO 0) 

 PX Palette Palette ISO 0: 
Halbpalette mit den 
Abmessungen 800 x 600 
mm gemäß ISO 6780. 
 

WOOD_OTHER 
(Holz) 

- 

 PlatformTypeCode = 10  - 

 
 
 
 

Die vollständigen Codelisten sind unter den folgenden Links zu finden: 
 

Package Type Code List: 
http://apps.gs1.org/GDD/Pages/clDetails.aspx?semanticURN=urn:gs1:gdd:cl:PackageTypeCode 
 
Packaging Material Code List: 

http://apps.gs1.org/GDD/Pages/clDetails.aspx?semanticURN=urn:gs1:gdd:cl:PackagingMaterialTypeCode 
 
Packaging Feature Code List:: 
http://apps.gs1.org/GDD/Pages/clDetails.aspx?semanticURN=urn:gs1:gdd:cl:PackagingFeatureCode 
 
 
 

http://apps.gs1.org/GDD/Pages/clDetails.aspx?semanticURN=urn:gs1:gdd:cl:PackageTypeCode
http://apps.gs1.org/GDD/Pages/clDetails.aspx?semanticURN=urn:gs1:gdd:cl:PackagingMaterialTypeCode
http://apps.gs1.org/GDD/Pages/clDetails.aspx?semanticURN=urn:gs1:gdd:cl:PackagingFeatureCode
http://www.paletten-kayser.ch/cgi-bin/images/paletten/21003_gross.jpg


Supply Chain Management für frisches Obst und Gemüse 

Version 1.0, Jun 2018 © 2018 GS1 Germany GmbH  Seite 55 von 57 

Anhang 2 – Farbcodes gemäß IFPS (Color Code List) 

 
 

Farbcode Farbbeschreibung 

BLACK Schwarz 

BLUE Blau 

BLUE_BLACK Blau/Schwarz 

BROWN Braun 

CREAMY_YELLOW Cremegelb 

DARK_GREEN Dunkelgrün 

GINGER_GOLD Ginger Gold 

GOLDEN Goldfarben 

GREEN Grün 

GREEN_WHITE Grün-Weiß 

GREY Grau 

GREY_WHITE Grau-Weiß 

MULTI-COLOURED Mehrfarbig 

ORANGE Orange 

ORANGE_YELLOW Orange-Gelb 

PEARL Perle 

PINK Pink 

PURPLE Lila, Purpur 

PURPLE_WHITE Lila, Purpur-Weiß 

RED Rot 

RED_BLACK Rot/Schwarz 

RED_WHITE Rot-Weiß 

ROUGE_SALAMBO Rouge Salambo (Rot) 

RUBY_RED_PINK Rubinrot/Pink 

VIOLET Violett 

WHITE Weiß 

WHITE_GREEN Weiß/Grün 

YELLOW Gelb 

YELLOW_BROWN Gelb/Braun 

YELLOWISH Gelblich 
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Anhang 3 – Codes für Chemische Nacherntebearbeitung 

 
 

Code Codebeschreibung 

CHEMICALLY_TREATED_AFTER_HARVESTING Nach Ernte chemisch behandelt - z. B. mit 
chemischem Schutz 

NOT_TREATED_AFTER_HARVESTING Nach Ernte nicht behandelt - weder chemisch 
noch gewachst 

WAXED GEWACHST - d. h. nach der Ernte mit einer 
Wachsschicht versehen 
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